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Albaching (bp) - Anhand von 
dramaturigischen Textbeispielen 
das Rollenbild erarbeiten und 
den Text verstehen, das war das 
Hauptthema des Theaterkurses 
im Bürgersaal in Albaching. Sepp 
Käser vom Verband Bayerischer 
Amateurtheater e.V. und der Re-
gisseur und Schauspieler Chris-
tian Janda vermittelten wichtige 
Kenntnisse zur schauspielerischen 
Umsetzung von Theatervorlagen 
für Laienschauspieler aus Mün-
chen, Wolfratshausen und Alba-
ching.

Begeisterte von
14 bis 55 Jahren

Am zweiten Aprilwochenende 
trafen sich sechzehn Theaterbe-
geisterte im Alter von 14 bis 59 
Jahren  im Bürgersaal zum Work-
Shop „Arbeit an der Rolle“. Die 
Teilnehmer erhielten bereits vor 
Wochen je ein mehrseitiges Skript 
mit verschiedenen Rollen aus den 
Stücken „In allen Ehren“, „Urmel 

aus dem Ei“ und aus „ Der ver-
kaufte Großvater“, um diese vor-
her schon einzuüben.
Der Regisseur erarbeitete mit den 
Theaterspielern die Fragen zum 
Verstehen des Textes. Was verrät 
der Text und wie kann er umge-
setzt werden? Wie kann die Kör-
perhaltung und Körperspannung 
die Textumsetzung optimieren? 
Was bewirkt der Ausdruck und 
die Sprache beim Text rezitieren? 

Was lese ich zwischen den Zeilen? 
Diese Fragen wurden mit inter-
aktiven Reaktionsspielen, pan-
tomimisch dargestellten Szenen, 
Improvisations-Theaterszenen 
und spontanen Rollenspielen  er-
arbeitet.
Sehr aufschlussreich  waren die 
Vergleiche der einzelnen gespiel-
ten Szenen. Spannend war daran, 
die Sichtweise der einzelnen Spie-
ler und deren Umsetzung zu ver-

„Arbeit an der Rolle” - Theaterworkshop im Bürgersaal
Laienschauspieler aus München, Wolfratshausen und Albaching nahmen teil

Fototext: Szene aus Urmel aus dem Ei mit  Ronja Langer als Pinguin, Paula Langer als Seeelefant 
und Oliver Männer als Wa-Wa der Waran (von links)         Foto: Pfi tzmaier                                                                                                                                      

gleichen. Immer wieder warf der 
Referent die Frage in den Raum, 
ob noch was aus diesem oder je-
nem  Wort oder Satz heraus zu 
hören ist oder wie man diese Text-
passage noch anders interpretie-
ren könnte. 

Kurze Szenen
eingeübt

Es wurden an diesen beiden Ta-
gen in unterschiedlichsten Klein-
gruppen mehrere kurze Szenen 
eingeübt und aufgeführt. Dabei 
war allen schnell klar, wie wichtig 
richtig platzierte Kurzpausen, die 
Sprache und die Körperhaltung 
manche Dialoge erst aussagekräf-
tig wirken lassen und dadurch 
eine ganz andere Stimmung auf 
der Bühne entstehen kann. Ver-
eineübergreifend und alterslos 
wurde das sich Verlieben, sich 
Streiten und Trennen, sowie das 
Freunde fi nden zum roten Faden 
an diesen Work-Shop für Laien-
schauspieler.
Die Veranstaltung endete mit der 
Übergabe der Teilnehmerurkun-
den und einem großen Paket mit 
neuem Fachwissen.Dieses Bild spricht für sich selbst.
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Es ist mal wieder so weit...

Am Sonntag, 5. Mai empfi ngen 13 Kinder aus Albaching die erste heilige Kommunion unter dem Leitfaden „Du bist Willkommen” 
in der Pfarrkirche St. Nikolaus. Hierzu wurden viele Vorbereitungstreff en von den Kommunionmütter Michaela Schinhammer, 
Tina Schillhuber, Christina Seidinger, Melanie Jantscher, Elisabeth Lohmeier und Angelika Köll abgehalten. Als Dank bekamen 
die Mütter noch Blumen von den Kindern überreicht.                    Foto: Vital

Da sitze ich wieder einmal in 
meinem Bau und weiß nicht was 
ich euch schreiben soll. Was lus-
tiges? Mal überlegen, was könnt 
es da gegeben haben? Gut, ich 
hatte einiges über das ich lachen 
konnte. Zum Beispiel Fußball-
manager nach einer absoluten 
Gurkenleistung ihrer Mann-
schaft. Sie geraten in Erklä-
rungsnöte, wobei sie Umschrei-
bungen benutzen welche sie ein 
paar Wochen zuvor von anderen 
Managern als haltlos und unbe-
dacht abgetan haben. Also zum 
Schluss nicht lustig sondern 
eher bedauerlich. Was gab es 
denn noch? Ich hab da einen 
wirklich guten Witz gehört, doch 
den darf ich hier nicht bringen. 
Frauenfeindlich oder nicht ge-
gendert oder wie das heißt. Jetzt 
hab ich's. Bei der Autokorrek-
tur dieses gegendert erschien 
das Wort „gegengerudert“. Na 
da spielt mir der Zufall in die 
Karten. Gegengerudert , was 
für ein Wort! Kann mich nicht 
entsinnen es jemals benutzt zu 
haben. Habe ich vielleicht schon 
einmal, doch ich weiß es nicht 
mehr. Vielleicht weil es mir als 
normal erscheint wenn jemand 

so etwas mal macht. Außerdem 
ist es ja so: Wenn man den oder 
die Andere so akzeptiert wie Er 
oder Sie ist, dann ist es egal, was 
Er oder Sie macht. Wer sein Le-
ben so lebt ohne jemandem da-
bei Schaden zuzufügen, kann Er 
doch machen was er will. 
Ja gut, hätten wir das auch er-
ledigt. So jetzt geht es aber wei-
ter. Ein Thema, ich brauche ein 
Thema.
Der Nasenbär muss wieder 
geschrieben werden. Puh, gar 
nicht so einfach. Da denkst du: 
Ein paar Zeilen schreiben, was 
soll's, kein Problem für mich. 
Was folgt statt dessen? Großes 
Nachdenken, recherchieren von 
Themen und dann entsteht auf 
einmal die große Leere.
Ist das jetzt so eine Schreibblo-
ckade?
Da legst di nieder! Auf einer 
Linie mit Hemingway und Kon-
sorten. Tja so schnell kann es 
gehen. So schnell gehört man zu 
den ganz Großen! Oder?
Bis zur nächsten Blockade
Euer Ernest Nasenbär
P.S. Ich verspüre auf einmal ei-
nen starken Drang aufs Meer zu 
segeln und zu fi schen.   (rw)
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Girls Day 2019 - spannender Arbeitstag
Erster Mädchenzukunftstag bei Altmann in Oberdieberg

Albaching - Bereits beim Fir-
menrundgang lernten die Teilneh-
merinnen wie abwechslungsreich 
der Berufsalltag des Zerspanungs-
mechanikers und des Industrie-
elektrikers bei der Firma Altmann 
sein kann.
Zusammen mit dem Ausbilder 
Markus Krude erkundeten die bei-
den einen Tag lang die Stationen 
der einzelnen Fertigungsschritte: 
Ausschneiden des Rohmaterials 
auf dem Plasmazentrum, Zusam-
menschweißen der Rohteile und 
Gliederung in Baugruppen, Nach-
bearbeitung hochpräziser Teile in 
der Zerspanung, Lackieren zum 
Schutz vor Korrosion und schließ-
lich die Vormontage der Krane 
inklusive Verkabelung. Hier durf-
ten die beiden Mädchen selbst 
Hand anlegen und unter Aufsicht 
des Mechatroniker Maximilian 
Brandl die Motoren und Sensoren 
an die Krananlage anschließen. 

Praktische Erfahrung konnten 
sie auch in der Zerspanung sam-
meln: Industriemechaniker Alex 
Neumeier erklärte ihnen an einer 
Seilklemme, wie das Fräsen von 
Radien und Langlöchern funkti-
oniert.
Als Highlight fertigte er mit ih-
nen gemeinsam ein Solitärspiel 
inklusive Gravur des Namens, das 
jedes der Mädchen am Ende des 
Tages zusammen mit vielen posi-
tiven Eindrücken mit nach Hause 
nehmen durfte.
Und wie fanden die Mitarbeiter 
bei ALTMANN den ersten Girls’ 
Day? „Für uns war er auf jeden 
Fall eine Bereicherung und wir 
wollen auch im nächsten Jahr wie-
der einigen Mädchen zeigen, dass 
sie keine Angst haben müssen vor 
Berufen, bei denen es auch mal 
etwas schwerer zur Sache geht“, 
verspricht Alex Neumeier für den 
Girls’ Day am 26. März 2020.

Zwei stolze Albachinger Mädels präsentieren ihre selbst erstell-
ten Solitairspiele.

Neue Bücher, Hörbücher, 
DVD´s und CD‘s

Gemütliches 
Beisammensein beim  

Weißwurstfrühschoppen 
Kaffee und Kuchen

Kraftfahrzeugtechnik
Landtechnik   
Mechanische Werkstätte
Reifenservice

OettlKfz- und 
Landtechnik

GmbH & Co. KG

Rasentraktor 
CM 7014 H Pro
Der leistungsstärkste seiner Klasse

     B&S Powerbuilt-Motor  
3130 AVS  
(Max. Leistung 13,5 PS)

 84 cm Schnittbreite

 240 l Grasfangbehälter

 Minimaler Wenderadius

 Mulchkit

Aktionsangebot  
2.889,– EUR inkl. MwSt. Gültig so lange Vorrat reicht

Nächste Hauptuntersuchungen:
07.05./28.05./04.06./18.06.

Dorfstraße 11  
83544 Albaching

Telefon (08076) 225 
Telefax (08076) 8627

info@oettl-albaching.de
www.oettl-albaching.de
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Die nächsten Gemeinderatssit-
zung finden am Dienstag, 14. und 
28. Mai, jeweils um 19:30 Uhr im 
Sitzungssaal der Gemeinde statt.

Gemeinde

Bauanträge

Gute alte Osterzeit!?
Erinnerungen vom Heiligen Grab

Albaching - Hans Sewald erzähl-
te aus seinen Erinnerungen vom 
Heiligen Grab in Albaching. Wie 
er mitgeholfen hat, dieses vorne 
im Altarraum mit vielen bunten 
Lichtkugeln und Blumen ausge-
schmückt aufzubauen. Leider gibt 
es diesen Aufbau nicht mehr. Nur 
das Bild vom toten Jesus ist noch 
da. Dieses wurde von Resi Hainer 
(Sixn Resi) vor einigen Jahren neu 
gemalt, weil das Orginal in sehr 
schlechtem Zustand ist.
Die anwesenden Seniorinnen 
und Senioren erzählten von ihren 
Erlebnissen der Kar- und Oster-
tage von damals. Brav und recht 
religiös waren früher die Oibich-
ner. Die allermeisten gingen zur 

Beichte, denn die Karwoche und 
die Osterfeiertage waren ihnen 
heilig und haben den Alltag ge-
prägt. Heute ist manches anders! 
Besser?
Um wieder auf andere Gedan-
ken zu kommen hat uns Lotte 
anschließend lustige Geschichten 
vorgelesen. Danke dafür!
So sind unsere monatlichen Tref-
fen eine lieb gewordene Abwechs-
lung im Seniorenalltag, hoffe ich. 
Wer Lust und Zeit hat ist immer 
ganz herzlich eingeladen einmal 
vorbeizuschauen. Das nächste 
Mal treffen wir uns am Dienstag, 
den 21. Mai um 15 Uhr im Senio-
renraum der Gemeinde.

Reinhold Lindner

Der Gemeinderat Albaching 
befürwortet den Bauantrag von 
Christian Katterloher zur Errich-
tung eines Einfamilienhauses 
mit Maßen von 10 x 9 Meter in 
der Wasserburger Straße.

Der Gemeinderat Albaching ge-
nehmigt den Antrag auf isolierte 

W

Befreiung von den Festsetzungen 
des Bebauungsplanes von Karin 
Breitreiner und Werner Heinrich 
hinsichtlich der Materialabwei-
chung bei Errichtung eines Dop-
pelstabmattenzaunes mit einer 
Höhe von 1 Meter in der Sommer-
straße 6.

Der Gemeinderat Albaching 
beschließt, auf Grundlage des 
Bepflanzungsplans des Planungs-
büros Huber den Antrag beim 
Amt für ländliche Entwicklung 
zu stellen. Die Bepflanzung soll 
im Frühjahr realisiert und mit 
den übrigen Bepflanzungen an 
der Umgehungsstraße angepasst 
werden.
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Meldungen aus 
dem Gemeinderat

Albaching (jvr/gh) - Mit der Ge-
meinde als Veranstalter fand auch 
heuer wieder die Ostereiersuche  
am Wertstoffhof  statt. 
Der Osterhase hat 330 Loseier im 
Wald versteckt, die die Kinder 
dann bei der Tombola in Preise 
einlösen durften und es gab viele 
Süßigkeiten und Spielsachen (fi-
nanziert durch den Gewinn vom 
Kinderfasching).
Außerdem waren auch 70 Eimer 
Straßenkreide, spendiert von der 
Firma Altmann, zu gewinnen
Zur besonderen Freude der Kin-

der hat uns, wie bereits letztes 
Jahr, die Straßenmeisterei eine 
Hüpfburg kostenlos zur Verfü-
gung gestellt
Rund achtzig Kinder, aufgeteilt in 
drei Altersgruppen, durften das 
großräumige Waldgebiet durch-
kämmen und nach den Eiern su-
chen. Alle konnten am Ende tolle 
Preise abholen und die anfangs 
leeren mitgebrachten Körbchen 
füllen. Wir Veranstalter erfreuten 
uns an zufriedenen Kindergesich-
tern!
Nur 14 Loseier blieben im Wald 

versteckt... vielleicht findet sie 
jemand nächstes Jahr (heuer kam 
nämlich auch ein altes Ei zum 
Vorschein!)
Mit den Pizzen und den Ausge-
zogenen von Guiseppe und Flori 
wurde wieder ein kulinarischer 
Genuss für jung und alt geboten.
Der Wettergott war uns dieses 
Jahr wieder mal gnädig und so 
geht ein herzliches Dankeschön 
an alle Helfer, die Sponsoren und 
die Waldbesitzer (Familie Schey-
er aus Aign). Wir freuen uns auf 
nächstes Jahr!

Grosser Andrang beim Ostereiersuchen
Die Sonne lachte mit den Kindern um die Wette

Die Kinder freuten sich besonders, dass der Osterhase nicht nur Ostereier, sondern auch Stras-
senkreide mitgebracht hatte. 

Gehweg nach Oberdieberg

Der Gemeinderat Albaching be-
schloss den Ausbau des Gehwegs 
vom Kreisverkehr an der Pizze-
ria ROMA bis zum Wertstoffhof 
in einer Variante mit fünf Me-
ter Fahrbahnbreite sowie einer 
Gehwegbreite von 2,5 Meter. 
Zusätzlich soll jedoch noch eine 
Homburger Kante zwischen Geh-
weg und Straße entstehen. Die 
geschätzten Kosten belaufen sich 
auf etwa 133.000 Euro.

Abschaltung der 
Straßenlaternen

Der Wunsch auf Abschaltung der 
Straßenlaternen in den Nachtstun-
den wurde vom Gemeinderat in 
der vorherigen Sitzung behandelt.
Kurz darauf hat dann auch ein 
Test in Kalteneck stattgefunden. 
Leider wurden hierzu die Anwoh-
ner nicht informiert. In der letzten 
Sitzung wurde beschlossen, die 
Straßenlaternen vier Stunden in 
der Nacht abzuschalten. Weitere 
Varianten sind noch in der Prü-
fung.

Bepflanzung 
Umgehungsstraße

Auf Grundlage des Bepflanzungs-
plans des Planungsbüros Huber  
für den Erdwall Richtung Stetten 
wird ein Antrag beim Amt für 
ländliche Entwicklung gestellt. 
Die Bepflanzung soll im Frühjahr 
realisiert und mit den übrigen Be-
pflanzungen an der Umgehungs-
straße angepasst werden.

Nb
Nb
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Erste sammelte sieben Punkte im April
Tabellenführer Eiselfing geschlagen und Derbysieger gegen Rechtmehring

Albaching (cf/gm) - Zuerst wurden drei Punkte beim Derby 
gegen Rechtmehring geholt, dann folgte die große Überra-
schung in der Ferne. Der SV Albaching gewinnt völlig ver-
dient beim souveränen Spitzenreiter TSV Eiselfing mit 1:0 
und entführt damit drei weitere Punkte an den Nasenbach. 
Es folgte ein 2:2 gegen den Tabellenzweiten SV Schonstett.

Bereits Anfang April empfingen 
das Team um Trainer Roman 
Schaller den SC 66 Rechtmehring 
auf heimischem Geläuf. Am 7. 
April sollten die Albachinger die 
Nase vorne haben, ein Tor reich-
te zum Sieg an diesem Tag. Der 
SVA begann das Derby gegen den 
Kreisklassen-Absteiger aus Recht-
mehring forsch und übernahm die 
Initiative.

Torwart Kranzeder
hielt die Null

Matthias Bareuter hatte in der 
zehnten Spielminute mit einem 
Freistoß eine sehr gute Tormög-
lichkeit. Rechtmehrings Keeper 

Voglsammer konnte aber parie-
ren. Die anschließende Ecke sollte 
bereits zum Tor des Tages führen. 
Michael Frühm köpfte aus acht 
Metern ein. Auf holprigen Geläuf 
entwickelte sich ein technisch 
und spielerisch schwaches Der-
by. Der SVA war aber präsenter 
und zweikampfstärker. Die Roten 
verdienten sich die Führung zur 
Halbzeit.
Nach der Pause versäumte der 
SVA es die Partie vorzeitig zu 
entscheiden. Patrick Kainz zog al-
leinstehend vor dem SCR-Keeper 
über das Tor und der Schuss von 
Andreas Schreyer war nicht plat-
ziert genug. So blieb es bei dem 
Spiel auf niedrigem Niveau bis 

zum Schluss spannend.

Drei Punkte beim
Tabellenführer

Am Sonntag, 14. April war man 
dann zu Gast beim souveränen 
Tabellenführer TSV Eiselfing und 
hier kam sie, die große Überra-
schung der A-Klasse Gruppe 3! 
Der SV Albaching gewann und 
das völlig verdient, beim souve-
ränen Spitzenreiter TSV Eiselfing 
mit 1:0. Das Team von Coach Ro-
man Schaller spielte in der Defen-
sive sehr diszipliniert und ließ die 
Eiselfinger Offensive selten zur 
Entfaltung kommen.
In der 60. Minute gelang dem 
Albachinger Torjäger das goldene 
Tor an diesem Nachmittag. Ba-
reuther lief nach Pass von Birk-
maier alleine auf Seidinger, dieser 
konnte zunächst noch abwehren, 

Nach dem Match freuten sich die SVA-Spieler verständlicher-
weise über den Überraschungserfolg.     Foto: Doris Dietze

doch den Abstauber verwandelte 
Kapitän Bareuther zum vielumju-
belten 1:0 für den SVA.

2:0 Führung in
Schonstett verspielt

Nach dem Spiel herrschten ge-
mischte Gefühle unter Spielern, 
Verantwortlichen und Fans des 
SVA. Einerseits ist ein Punkt beim 
Tabellenzweiten SV Schonstett 
auf alle Fälle ein Erfolg und am 
Schluss für die Tabelle vielleicht 
ganz wichtig. Andererseits lag der 
SVA nach furioser und effektiver 
Anfangsphase lange sicher mit 
2:0 in Front, konnte dem Gastge-
ber nicht den K.O. verpassen und 
musste durch einen Doppelpack in 
Minute 76 und 77 noch den Aus-
gleich hinnehmen.

Sepp Kost
Maler- und Lackierermeister

Sensauer Str. 2a · 85643 Tulling
Telefon 0 80 94 / 90 51 83 · Fax 0 80 94 / 9 04 90 77

www.malermeisterbetrieb-kost.de · sk@malermeisterbetrieb-kost.de

dekorative Wand- und Fassaden-gestaltung
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Zweimalige Führung am Freitagabend verspielt
TSV Taufkirchen rückte damit bis auf einen Zähler an die Erste heran

Albaching (pf) - Den ersten Matchball zum Klassenerhalt 
verspielte der SVA am Freitagabend im Nasenbachstadion. 
In einem torreichen Flutlichtspiel unterlagen die Mannen 
von Coach Roman Schaller dem TSV Taufkirchen mit 3:5. 
Patrick Kainz erzielte zwei Treffer für den SV Albaching.

Im vorletzten Heimspiel der Sai-
son hätte der SV Albaching alles 
klar machen können im Abstiegs-
kampf. Aber es hat nicht sollen 
sein. Der SV Albaching ist gut 
ins Spiel gekommen und war in 
der ersten viertel Stunde die klar 
bessere Mannschaft. Bereits nach 
acht Minuten war es Patrick Kainz 
der die 1:0 Führung erzielte. Mat-
thias Bareuther war nach einem 
sehenswerten Spielzug nur durch 
ein Foul zu stoppen, da dieses im 
Strafraum war zeigte der Schiri 
Artmiak auf den Elfmeterpunkt. 
Bareuther trat an und der Torwart 
konnte zuerst parieren. Kainz war 
blitzschnell und verwandelte den 
Nachschuß zur Albachinger Füh-
rung.

Führung hielt
nicht lange

Leider verletzte sich der Torega-
rant Bareuther und musste später 

sogar ausgewechselt werden. Die 
Albachinger Führung hielt jedoch 
nicht lange, der TSV Taufkirchen 
stellte bereits zwei Minuten später 
die Ausgangssituation wieder her.
In einer schnellen und abwechs-
lungsreichen ersten Halbzeit hat-
ten beide Mannschaften immer 
wieder Torchancen. Nicht nur 
einmal musste Michael Kranz-
eder sein ganzes Können unter 
Beweis stellen, damit der SVA 
nicht ins Hintertreffen geriet. 
Die Albachinger Abwehrkette 
zeigte dabei schon fast vergessen 
geglaubte Schwächen. Die in den 
letzten Spielen durchaus stabile 
Defensive des SVA stand immer 
wieder vor richtig großen Prob-
lemen. Offensiv allerdings zeigte 
der SVA in der ersten Halbzeit 
wirklich guten Fußball, so dass in 
der 27. Minute Patrick Kainz auf 
2:1 stellen konnte. Die Albachin-
ger hielten den Vorsprung bis zur 
Pause und Mannschaft und Fans 

waren sehr zuversichtlich, dass 
die drei Punkte im Nasenbachsta-
dion bleiben können.

Zweimal in Front
Null Punkte

Jedoch kamen die Albachinger 
nach der Pause nicht mehr wirk-
lich ins Spiel und es ging nichts 
mehr zusammen. Beim Gast aus 
Taufkirchen schien hingegen alles 
zu funktionieren. So konnten die 
Gäste innerhalb von sieben Minu-
ten das Spiel entscheiden. Insge-
samt drei Tore erzielte der Gast in 
dieser Zeit. Aus der 2:1 Führung 
wurde so ein 2:4 Rückstand. Der 
SV Albaching konnte in der 80. 

Minute nochmal auf ein Tor ver-
kürzen, Birkmaier verwandelte ei-
nen Strafstoß souverän und sicher. 
Nach einem der wenigen guten 
Angriffe des SVA in der zweiten 
Hälfte ist Jakob Steinbichler im 
Strafraum gefoult worden. Die 
Albachinger hatten wieder große 
Hoffnungen auf einen Punktge-
winn. Jedoch wurden diese durch 
einen Konter in der letzten Spiel-
minute zu Nichte gemacht. Der 
Taufkirchner Stürmer Schmidin-
ger, entschied nach einem Konter 
mit seinem zweiten Tor die Partie. 
Albaching fehlt somit weiterhin 
ein Sieg zum sicheren Klassener-
halt.

Nach Elfmeter herrschte Gewusel vor des Gegners Tor, der Ball 
ging aber über die Torlinie. Das zwischenzeitliche 2:1 hielt aber 
nur eine halbe Stunde.       Foto: Doris Dietze
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Trainingskleidung des SVA
Zwei Termine im Mai zur Bestellung

Im Mai kann wieder Trainings-
kleidung des SV Albaching be-
stellt werden.
Ein Termin zur Besichtigung und 
Bestellung fi ndet statt am Sams-
tag, 11. Mai von 10:30 Uhr bis 12 

Uhr statt. Eine weitere Möglich-
keit sich in Vereinsfarben einzu-
decken besteht noch am Montag, 
13. Mai von 19 Uhr bis 20 Uhr. 
Die nächste Möglichkeit dafür ist 
erst wieder im nächsten Jahr.
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Erste Mannschaft:
Sonntag 12. Mai 15 Uhr TSV Soyen - SVA
Sonntag 19. Mai 14 Uhr SVA - FC Halfing
Samstag 25. Mai 15 Uhr SV Waldhausen - SVA
Samstag 01. Juni 15 Uhr SVA - TuS Kienberg

Zweite Mannschaft:
Sonntag 12. Mai 13 Uhr DJK SV Griesstätt II - SVA II
Sonntag 19. Mai 16 Uhr SVA II FC Halfing II
Sonntag 26. Mai  spielfrei
Sonntag 02. Juni 13 Uhr SVA II - TSV Haag

Alle Spiele aller Senioren- und Jugendmannschaften
des SV Albaching finden Sie auch unter www.bfv.de

SVA-Fußball: Die nächsten Spiele

Tabelle C-Klasse 3
Zweite Mannschaft 2018/2019
1. SV Genc. Wasserburg  20 55:12 47
2. FC Welling  20 57:36 40
3. SV Vogtareuth II  19 51:23 37
4. TSV Haag  20 45:40 30
5. SV Schechen II  21 40:37 28
6. DJK SV Griesstätt II  19 36:33 28
7. SC Rechtmehring II  20 30:40 25
8. SV Amerang II  20 46:35 25
9. FC Halfing II  18 33:47 18
10. SV Albaching II  20 24:01 13
11. SV Forsting II  21 35:46 12
12. TSV Soyen II  20 23:03 11
13. SV Schonstett II zg.  16 00:00 0

Tabelle A-Klasse 3
Erste Mannschaft 2018/2019
1. TSV Eiselfing  20 57:16 48
2. SV Waldhausen  20 32:23 38
3. SV Schonstett  21 42:28 37
4. FC Halfing  20 36:27 31
5. TSV Soyen  21 37:32 30
6. TuS Kienberg  20 25:29 27
7. TSV Schnaitsee  20 27:34 27
8. SV Albaching  20 48:47 27
9. TSV Taufkirchen  21 38:49 26
10. SC Rechtmehring  20 32:39 24
11. TSV Wasserburg II  19 35:42 22
12. SV Forsting-Pfg.  20 27:38 22
13. DJK SV Edling II  20 15:47 9

Albaching (gm) - Die Erste 
Mannschaft des SV Albaching 
startete gut gerüstet in die Rück-
runde. Die Mannen um Trainer 
Roman Schaller konnten sich über 
neue Trikots zum Start nach der 
Winterpause freuen. Der Dank 
gilt der Schreinerei Ganslmeier 
für die Spende. Die Geschäftsfüh-

rer Bernhard Mayer und Markus 
Ganslmeier konnten den Satz an 
die Mannschaft überreichen, au-
ßerdem gab es noch weiteres Trai-
ningsmaterial. So zum Beispiel 
eine mobile Freistoßmauer für die 
Jugend, ebenfalls gesponsert von 
der Schreinerei.

Neues Trikot für SVA I
Mannschaft bedankt sich für neues Trikot

Die erste Mannschaft des SV Albaching neu eingekleidet: Der 
Dank gilt der Schreinerei Ganslmeier. Die beiden Geschäftsfüh-
rer Markus Ganslmeier (links) und Bernhard Mayer (hinten 2. 
v.r.) übergaben das Trikot an die Mannschaft.

Foto: Stefan Bauer 

�
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Albaching (hm/fk) - Bei herr-
l ichem Ostermontags-Wetter 
empf ingen d ie Albach inger 
Stockschützen auf ihrer Sommer-
stock-Sportanlage den Nachbar-
verein Pfaffing zum traditionellen 
Vergleich. 
Dieser freundschaftliche Wettbe-
werb wurde nun bereits zum elf-
ten Male ausgetragen und erfolgt 
im jährlichen Wechsel. Diesmal 
waren die „Oibichna” Gastgeber.

Platzherren mit
fulminanter Vorrunde 

Gespielt wurde wieder mit vier 
Teams auf jeder Seite in einer 
Vor-und Rückrunde. In einer 
fulminanten Vorrunde legten die 
Platzherren den Grundstein für 
ein siegreiches Ende. Denn die 

Zum elften Mal: Österliches Freundschaftsduell
Traditionelles Kräftemessen der Stockschützen aus Pfaffing und Albaching

Momentaufnahme: Die Mitglieder der acht Teams nach der Kaffeepause vor dem Start in die 
Rückrundenspiele.                                   Foto: Maier

Gäste erholten sich schnell von 
dem „Vorrunden-Schock” und 
gestalteten zumindest die Rück-
runde ausgeglichen. 
Nachdem die Albachinger Damen 
im letzten Jahr ein Primel-Stöck-

chen als Ostergeschenk überreicht 
bekamen, revanchierte man sich 
diesmal mit Kaffee und Kuchen. 
Zu guter Letzt freuten sich die 
beiden Abteilungsleiter Hans 
Lindner (Pfaffing) und Helmut 

Maier, über eine gelungene Ver-
anstaltung wünschten, dass man 
sich im nächsten Jahr in Pfaffing 
wieder sieht.

Albaching (hm) - Recht erfolg-
reich waren die Stockschützen 
in ihren Turnieren Anfang April. 
Beim Turnier am Freitagabend 
konnten sie nicht weniger als neun 
Mannschaften aus den Landkrei-
sen Altötting, Mühldorf, Erding, 
Ebersberg und Rosenheim auf der 
heimischen Sportanlage begrü-
ßen. Im Turnier selbst zeigten sich 
die „Oibichna” allerdings nicht als 
gute Gastgeber. Denn ungeschla-

gen, bei nur zwei Unentschieden, 
holten sie sich mit 14:2 Punkten 
den Turniersieg. Auf den weiteren 
Plätzen folgten punktgleich mit 
10:6  die Teams aus Ramsau und 
Steinhöring. Eine schöne Geste  
fand am Rande des Turniers statt. 
Die Stockschützen aus Töging, 
die erstmals auf der Albachinger 
Anlage antraten, brachten ein 
besonderes Erinnerungsgeschenk 
mit.

Gastgeber ungeschlagen
Stockschützen mit nur zwei Unentschieden

Holten sich den Sieg im eigenen Heim: Die Albachinger 
Stockschützen. Albaching (hm) - Auch im zwei-

ten Turnier am Sonntagvormittag 
lief es gut für die Albachinger 
Stockschützen. Mit erneut neun 
Mannschaften, diesmal aus vier 
benachbarten Landkreisen, hatte 
man ein großes Einzugsgebiet.
Hier belegte das Team mit den  

Schützen Franz Schwimmer, Peter 
Nerbl, Franz Raab und Wilhelm 
Oberland den dritten Platz mit 
10:6 Punkten. Turniersieger wur-
den die Gäste aus Wang mit 14:2 
Punkten vor dem TSV Ebersberg 
mit 11:5 Punkten.

Auswärts ein Stockerlplatz
Stockschützen werden Dritter in der Ferne

TREPPEN U. GELÄNDER
BALKONE (Holz u. Kunststoff)

WINTERGÄRTEN (Holz u. Holzalu)

ZÄUNE (Holz u. Kunststoff)

PARKETTBÖDEN
HAUS- U. INNENTÜREN
GARAGENTORE
NEUBAU UND RENOVIERUNG
KUNDENDIENST
BERATUNG U. VERKAUF

Autoris
ierter F

achhän
dler

Siebenhart 2, 83558 Maitenbeth
Telefon 08076-546, Fax 08076-7124
E-mail: info@rappolder-fenster-tueren.de
www.rappolder-fenster-tueren.de

KFZ-Mechanikermeister

Bosch-Systemtechniker

Nasenbachstr. 1 83562 Freimehrin Tel: 080 76 / 8662
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Das Foto zeigt den Sieger Hans Gilg (Mitte). Links davon den 
Drittplatzierten Michel Federmann und rechts den Zweitplatzier-
te Helmut Maier.

Rekordbeteiligung erzielt
Karfreitagsschafkopfen der Stockschützen

Albaching (hm) - Angenehm 
überrascht wurden die Albachin-
ger Stockschützen vom großen 
Zuspruch bei ihrem traditionellen 
Karfreitags-Preisschafkopfen. 
Nicht weniger als 56 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer kamen 
in das Stockschützenheim. Da 
kam die Unterstützung des Dart-
vereins gerade recht, der den an-
grenzenden Raum für vier Partien 
zur Verfügung stellte.
Nachdem man die ersten organi-
satorischen Schwierigkeiten im 
Griff hatte, ging es an 14 Spielti-
schen gleich ordentlich zur Sache. 
Drei Stunden lang hörte man nur 
noch: Wenz, Solo oder nur ein-
fach Rufspiel. Danach hieß der 
Sieger Hans Gilg aus Höslwang 
mit 71 Punkten. Dahinter folgten 

die Albachinger Helmut Maier 
mit 64 und Michael Federmann 
mit 63 Punkten.  Der bisherige 
Seriensieger und Lokalmatador 
Helmut Birkmaier verfehlte mit 
53 Punkten knapp einen der Sto-
ckerlplätze.
Der Schneiderpreis ging an Hans 
Burkhard aus Schobau/Soyen mit 
54 „Miesen”. Stark vertreten war 
diesmal auch das weibliche Ge-
schlecht mit acht Teilnehmerin-
nen. Punktbeste war hier Sigrid 
Federmann mit 34 „Guten”. Wie-
der dabei war auch Ex-Bundesli-
ga-Schiedsrichter Max Klauser 
aus Vaterstetten und der Vorjah-
ressieger Ulrich Wagenstetter aus 
Soyen, denen aber diesmal das 
notwendige Kartenglück fehlte.

SVA nach dem Jubiläum
Parkplatz und Kiesstraße stehen an

Albaching  (gm) - Vorstand 
Günter Ganslmeier konnte heuer 
viele Gäste bei der Jahreshaupt-
versammlung des SV Albaching 
begrüßen. Bei seinem Rückblick 
dankte er nochmal allen Helfern 
beim 50jährigen Jubiläum. Zu-
sammen schaffte man einen wür-
digen Rahmen für das Jubiläum.
In den nächsten Jahren ist geplant, 
die Parkfläche vor dem Sportheim 
zu Pflastern und die Kiesstraße bis 
zum Mehrzweckgebäude zu As-
phaltieren. Außerdem stehen nach 
Abschluss der Bauarbeiten für die 
Umgehungsstraße, die Kiesfläche 
als zusätzliche Stellflächen zur 
Verfügung. Es gibt Überlegungen 
für eine Bewässerungsanlage am 
Hauptplatz und die Erneuerung 
des Belages bei den Stockschützen 
stehe auch noch an.
Kassier Christian Fleidl hatte auf-

grund des Jubiläums-Jahres deut-
lich mehr Buchungen und Umsatz 
zu stemmen. Erfreulich ist, dass 
das Jubiläum auch aus finanziel-
ler Sicht erfolgreich war, es ergab 
sich ein Gewinn von rund 7.500 
Euro.
Kassenprüfer Fritz Müller be-
scheinigte eine sauber und ordent-
lich geführte Kasse, die gesamte 
Vorstandschaft wurde einstimmig 
entlastet.
Vorstand Ganslmeier gab auch be-
kannt, dass er für die Neuwahlen 
im nächsten Jahr nicht mehr für 
sein Amt antreten werde.
Zum Schluß dankte Bürgermeister 
Franz Sanftl der Vorstandschaft 
und lobte die herausragende und 
wichtige Arbeit im Jugendbereich, 
die Gemeinde unterstütze hier 
weiterhin. 

So in etwa könnte sich der SV Albaching die Parkplatzsituation 
am Sportgelände vorstellen. Vor dem Vereinsheim soll die Stra-
ße gepflastert/geteert werden.        Quelle/Repro: Google/gg
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Steckerlfisch bei blauem Himmel
Forellen vom Schwimmer und Atlantik- Makrelen waren der Renner

Albaching (rw) - Eine inzwischen 
liebgewonnene Tradition im Alba-
chinger Veranstaltungskalender 
ist das alljährliche Steckerlfisch 
grillen bei den Fußballern am 
Karfreitag. Das Grillteam um 
Ludwig Ringlstetter versorgte 
auch diesmal wieder gekonnt und 
genauso schmackhaft die Gäste. 
Ungewohnt früher Andrang hat-
te allerdings zur Folge, dass die 
Wartezeiten sich schon hinzogen. 
Doch das Albachinger Publikum 
weiß um die Qualität der gegrill-
ten Fische und bewies mit Warte-
zeiten von bis zu 25 Minuten eine 
Ruhe die das Grillteam zu schät-
zen wusste.
Die Konsequenz daraus ist, dass 
ab dem nächsten Jahr auf zwei 
Grills zubereitet wird. Das Grill-
team war sich darin einig, denn 
anders ist der Andrang nicht mehr 
zu bewältigen.
Es gab aber nicht nur den Fisch, 
sondern auch die gute und reich-
haltige Käseplatte, welche um das 
Team von Alfred Trautbeck und 
Karl Seidinger herum angeboten 
wurde. Draußen vor dem Sport-
heim wurden bei schönstem Früh-

lingswetter die aufgetischten Kä-
seplatten mit frischen Brezn und 
Semmeln sowie die Steckerlfische 
in einer angenehmen Atmosphäre 
gegessen.
Die Vorfreude auf das kommende 
Jahr war schon am Karfreitag-
Abend wieder da. Ein gutes Team 

Das Grillteam um Ludwig Ringlstetter beim Steckerlfischgrillen 
am Sportplatz.

und eine noch bessere Stimmung 
unter den Gästen sind Garanten 
für ein erfolgreiches Fest.
Die Förderverein des SVA be-
dankt sich bei den zahlreichen 
Besuchern und freut sich darauf 
sie nächstes Jahr wieder begrüßen 
zu können.

Solidarität

Die Soli Albaching beteiligt beim 
Blumenkorso des Radlerverein 
Simsgau-Söchtenau. Der Korso 
findet im Rahmen des Jubiläums 
zum 125jährigen Bestehen des 
Vereins am Sonntag, 23. Juni ab 
13 Uhr statt. Am Vormittag ist ein 
Festgottesdienst 
Wer Lust hat, bei dem Blumekor-
so mitzufahren sollte sich bitte bei 
Franz Meixner (Tel.  08076-1832) 
melden. Ein historisches Fahrrad 
oder Hochrad kann auch vom 
Verein gestellt werden. Mitma-
chen kann jeder.

Die Radl Rallye der Soli Al-
baching findet am 27. Juli statt. 
Aber anders als im letzten Jahr ist 
der Start diesesmal am Dorfwei-
her in Albaching. Da am gleichen 
Tag auch das Weiherfest der Mai-
baumfreunde stattfindet, hat man 
sich zusammengetan und nach der 
Rallye ist die Siegerehrung am 
Dorfweiher beim Weiherfest. Es 
werden wieder zwei Strecken für 
Kinder und Erwachsene geplant.
Zahlreiche Preise und Urkunden 
warten auf die Teilnehmer.
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Albaching/Auer - Am 15. März 
fand die 5. Jahreshauptversamm-
lung der Radsport- und Triathlo-
nabteilung in der Pizzeria Roma 
statt. Die Tagesordnung war recht 
schnell abgearbeitet, da in diesem 
Jahr keine Neuwahlen anstanden.

Sponsoren
gesucht

Lediglich das Thema Sponsoring 
auf den Trikots war ein Thema, 
da hier nun zwei Stellen neu zu 
vergeben sind. Für den Platz auf 
Brust und Rücken sowie seitlich 
auf den Hosen werden daher neue 
Sponsoren gesucht. Sollte hier In-
teresse bestehen, bitte bei Domi-
nic Janda melden. Im April fand 
unser Trainingslager in Auer/
Südtirol statt. Die vierköpfige 

Gruppe fuhr an vier der fünf Ta-
gen, sowohl fl ache als auch bergi-
ge Touren. An einem Tag musste 
regenbedingt ausgesetzt werden, 
was aber der Regeneration zu gute 
kam. So standen am Ende 400 km 
und 5000 Höhenmeter auf dem 
Tacho.
Somit sind wir bestens gerüstet 
für die neue Saison, wo auch die-
ses Jahr wieder das 24-Stunden-
Rennen in Kelheim als Saison-
höhepunkt ansteht. Hier wird der 
SV Albaching wieder mit einem 
Team und diesmal auch mit einem 
Einzelstarter vertreten sein.

Ulli Stockbrink

Gut gerüstet für Höhepunkt
Jahreshauptversammlung und Trainingslager

Hier kann man es sich gut ge-
hen lassen - im Trainingslager 
in Südtirol.

Radsport

Interessierte Sponsoren bitte bei 
Dominic Janda melden, telefo-
nisch (08076/2749634) oder per 
Email an info@radsport-alba-
ching.de.

Minis lösen Gartenbau ab
Kalteneck (uv) - Ministranten sind die diesjährigen Gewinner 
beim Ostereierschießen der Schützen Albaching. Gewonnen 
hat bei der Jugend Hannes Gritscher (rechts) mit einen 15,7 
Teiler. Der Sieger bei den Erwachsenen ist Julia Eckstaller 
(links) mit einem 9,6 Teiler. Die Meistbeteiligung ging dieses 
Jahr an die Ministranten mit insgesamt 56 Starter. Unterand-
erem gingen wieder unzählige bunte Ostereier und Ü-Eier an 
beiden Tagen in neue Hände über. Der Schützenverein Alba-
ching bedankt sich bei allen Beteiligten und freut sich aufs 
nächste Jahr.

Klimaanlagen-
Service

 Wartung mit Funktions-  
 und Sichtprüfung

 Ergänzung Kältemittelöl  
 für den Kompressor

 zuzüglich Kältemittel  
 laut Herstellervorgabe

Auch Reparatur und Desinfektion  
aller Klimaanlagen möglich 

€78,00

Hans Oettl

Kraftfahrzeugtechnik
Landtechnik   
Mechanische Werkstätte
Reifenservice

OettlKfz- und 
Landtechnik

GmbH & Co. KG

Nächste Hauptuntersuchungen:
07.05./28.05./04.06./18.06.

Dorfstraße 11  
83544 Albaching

Telefon (08076) 225 
Telefax (08076) 8627

info@oettl-albaching.de
www.oettl-albaching.de
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Albaching (as) - Nach einer langen Saison mit insgesamt 24 
Schießabenden beendeten die Albachinger Schützen ende 
März die Saison. In fünf Disziplinen wurden die Vereins-
meister geehrt sowie die Preisverteilung für die besten Teiler 
und Ringergebnisse durchgeführt. Die Beteiligung von ins-
gesamt 54 Schützen mit 923 Starts war deutlich mehr als die 
letzte Saison, könnte laut Schützenmeister Boni Viehhauser 
aber bei einzelnen Schützen auch noch besser sein. Die be-
deutendste Änderung in diesem Jahr ist die Ablösung von 
Stefan Meixner in der Leistungsklasse, hier war er 19 Jahre 
ununterbrochen Vereinsmeister!

Vereinsmeister
2018 / 19

Jugendklasse
Wollboldt Sara 184,7
Wollboldt Jule 184,1
Hanslmaier Christina 181,3

Allgemeine Klasse
Trenkler Katrin 90,3
Betzl Markus 87,8
Cosentino Giuseppe 83,6

Leistungsklasse

Reithmeier Christoph 288,0
Raab Regina 282,1
Purtz Andreas 279,9

Luftpistole
Friesinger Seb. sen. 184,3
Birkmaier Herbert 183,1
Mayer Anton 182,1

Zimmerstutzen
Friesinger Seb. jun. 84,9
Viehhauser Boni jun. 81,9
Pöschl Matthias 81,0

Aufgelegt
Moser Johanna 97,5
Friesinger Angela 93,9
Viehhauser Boni sen. 93,2

Beste Teiler
2018 / 19

Jugendklasse
Wollboldt Jule 2,5
Wollboldt Sara 6,2
Gritscher Hannes 16,2

Allgemeine Klasse
Trenkler Katrin 7,0
Betzl Markus 24,5
Cosentino Giuseppe 44,9

Leistungsklasse
Zacherl Val 2,4
Seidinger Gust 3,6
Purtz Andreas 7,2

Luftpistole
Birkmaier Irmi 45,0
Blüml Sebastian 49,5
Viehhauser Boni jun. 60,5

Zimmerstutzen
Birkmaier Herbert 26,9
Friesinger Seb. jun. 45,5
Viehhauser Boni jun. 58,4

Aufgelegt
Moser Johanna 21,0
Viehhauser Boni sen. 34,8
Friesinger Angela 42,9

Christoph Reithmeier löst Stefan Meixner ab
Nach 19 Jahren ein neuer Luftgewehr-Vereinsmeister - weitere Meister geehrt

Die neuen Vereinsmeister der Albachinger Schützen: (von links) 
Seb. Friesinger sen., Johanna Moser, Christoph Reithmeier, 
Seb. Friesinger jun. und Katrin Trenkler   Foto: as

Es war eine lange und intensive 
Saison, an den 24 Vereinsaben-
den waren insgesamt 54 Schützen 
im Durchschnitt je 17 Mal beim 
Schießen, es waren also gut be-
suchte Schießabende. 
In der Jugendklasse haben sich 
die Mädels vollständig durchge-
setzt, lediglich Hannes Gritscher 
konnte sich noch bis zum 4. Platz 
vorarbeiten. Bei der Allgemeinen 
Klasse gab es erfreulicherweise 
in der vergangenen Saison wieder 
mehr Schützen am Start. 

Trenkler gewann 
vor Betzl

Katrin Trenkler als Neueinstei–
gerin gewann den intensiven 
Wettkampf gegen Markus Betzl 
und legte hier auch gleich noch 
den besten Teiler vor. Nach un-
glaublichen 19 Jahren als Ver-
einsmeister trat Stefan Meixner 
nicht mehr mit dem Luftgewehr 
an (er wechselte zur Luftpistole), 
so dass der Weg frei wurde für 
Christoph Reithmeier als neuen 
Vereinsmeister der Hauptdiszi-
plin Leistungsklasse. Mit einen 
Schnitt von 288,0 Ringen hat 
dieser sich als würdiger Nach-
folger  an die Spitze gesetzt. Bei 

der Luftpistole gelang Wast Frie-
singer sen. ein Comeback an die 
Vereinsmeisterspitze. Zusammen 
mit der Aufgelegtklasse sind die 
Pistolenschützen die Klasse mit 
der besten Beteiligung an den 
Schießabenden. 

Zimmerstutzen
ist schwierig

Kontinuierlich gute Ergebnisse 
sind mit dem Zimmerstutzen äu-
ßerst schwierig, am besten bekam 
dies Sebastian Friesinger jun. hin. 
Mit deutlichem Abstand belegt 
er den ersten Platz. In der Aufge-
legtklasse hat sich die Anzahl an 
Startern auf fünf erhöht, das Spit-
zentrio Johanna Moser, Angela 
Friesinger und Boni Viehhauser 
sen. machte aber die Meistertitel 
weiterhin unter sich aus.
Neben den Vereinsmeisterabzei-
chen findet am Ende der Saison 
auch die Preisverteilung statt. Für 
alle Schützen mit mindestens 15 
Teilnahmen an Vereinsabenden 
hatten Michael Seidinger und 
Mathias Betzl eine riesige Anzahl 
an Preisen besorgt. Ausgegeben 
wurden diese nach Disziplinen 
abwechselnd nach den besten Tei-
lern und Ringergebnissen.
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Tennis: BMW Open in München
Albachinger zu Gast bei Turnier der Profis am Aumeister

Albaching / München - Am 28. 
April fuhren 16 Personen aus dem 
Sportverein Albaching Abteilung 
Tennis gemeinsam zu den „BMW 
Open”. Zuerst schauten wir uns 
die Trainingsplätze etwas an. 
Danach ging es zum Wettkampf 
zwischen dem Deutschen Yan-
nik Maden und Lukas Rosol aus 
Tschechien. Nach zwei Sätzen 
entschied Yannik Maden das Spiel 
mit 6:2 und 6:2 für sich. 
Anschließend machten wir eine 
kurze Pause und kauften uns eine 
Stärkung an den Essens-Ständen, 
bevor der nächste Wettkampf 
zwischen Prajnesh Gunneswaran 
(IND) und Denis Istomin (UZB) 
angeschaut wurde. Nach drei Sät-
zen gewann Denis Istomin mit 
4:6, 6:2 und 6:2. Noch einmal 
stöberten wir durch die Angebote 
an Sportklamotten und Tennis-
Zubehör, welche dort verkauft 
werden und machten uns dann auf 
den Heimweg.

Verena Schreyer

Die Albachinger schauten sich das Profiturnier in München an.
Foto: Evi Brandl

Damen 50 Samstag, 11. Mai  14 Uhr TeG Blumenau-Großhadern 
Herren 50 Sonntag,  19. Mai    14 Uhr Vfl Waldkraiburg
Knaben 16 Samstag, 25. Mai 09 Uhr SV Schechen
Herren 50 Samstag, 25. Mai 14 Uhr SC Moosen
Herren Sonntag, 26. Mai 09 Uhr ASV Rott
Bambini 12 Samstag, 01. Juni 09 Uhr TeG Wasserburg-Reitmehring
Damen 50 Samstag, 01. Juni 14 Uhr TC Finsing
    
Die SVA-Tennisabteilung freut sich auf jeden Zuschauer.

Alle Spiele finden Sie auch unter www.btv.de

Tennis: Die nächsten Heimspiele

Zeit für die gelben Bälle
Saisonstart für die Tennismannschaften

Albaching (lm) - Nun ist es auch 
an der Zeit für die Tennisabtei-
lung in die Saison zu starten. Tra-
ditionell beginnt man im Mai mit 
den ersten Partien vor der Pfingst-
pause. Nach mehreren Arbeitsein-
sätzen sind die drei Albachinger 
Tennisplätze heiß darauf in den 
Ligabetrieb zu gehen.
Kleine Aufwärmübungen wie das 
Eröffnungstunier am Ostermon-
tag, den regelmäßigen Spielaben-
den am Mittwoch oder der Besuch 
der BMW-Open in München, um 
sich bei den Profis was abzuschau-
en, haben schon stattgefunden. 

Die Herrenmannschaft absolvierte 
ein Freundschaftspiel gegen den 
TC Steinhöring um sich langsam 
heranzutasten.
Gespannt ist man natürlich auf 
den neuen einheitlichen Spielball 
„BTV 1.0.” der ab diesem Jahr in 
allen Wettbewerben des Bayeri-
schen Tennis-Verbandes seine Pre-
miere feiert. Man verspricht sich 
dadurch ein deutlich einfacheres 
Handling innerhalb der Vereine, 
da im Gegensatz zu den letzten 
Jahren keine unterschiedlichen 
Hersteller in den verschiedenen 
Klassen zum Einsatz kommen.

Der Jagdpachtschilling der Jagd-
genossenschaft Albaching wird 
im Monat Mai am Schalter der 
Raiffeisenbank ausbezahlt.

Jagdgenossenschaft
Albaching

Obst- Gartenbau

Der Obst- und Gartenbauverein 
organisiert am Donnerstag, den 
30. Mai (Vatertag) eine Radl-
fahrt nach Brandstätt. Abfahrt 13 
Uhr am Maibaum. 

Die Jahreshauptversammlung 
des Franziska Preuß Fanclubs fin-
det am Dienstag, den 4. Juni um 
20 Uhr in der Pizzeria Roma statt. 
Auf der Tagesordnung stehen 
Jahresrückblick, Kassenbericht, 
Neuwahlen und Vorschau. Alle 
Mitglieder und Interessierten sind 
herzlich eingeladen.

Franzi Preuß Fanclub

Der Jagdpachtschilling der Jagd-
genossenschaft Utzenbichl kann 
vom 1. Mai bis zum 15. Juni am 
Schalter der Raiffeisenbank abge-
holt werden

Jagdgenossenschaft
Utzenbichl

senken Sie Ihre Heizkosten

spürbar und langfristig

steigern Sie Ihren Komfort durch

bessere Bedienbarkeit

und leichtere P�lege.

Rehwild 
aus dem Jagdrevier Albaching

direkt vom Jäger
auf Wunsch zerlegt oder als Teilstücke

von: August Seidinger;  Tel.: 08076 / 257
 Thal 3, Albaching  

Mit dem
Nb-Magazin
immer
 am
  Ball
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Albaching (bp) - Anfang April 
wurden die Eltern-Kind-Gruppen 
von einer Ernährungsexpertin 
besucht. Dazu trafen sich an 
zwei Abenden die Mütter der 
Dienstags- und Mittwochsgruppe 
zu gemeinsamen Kochabenden. 
Frau Irmgard Inninger, Hauswirt-
schaftsmeisterin und Ernährungs-
referentin des Amtes für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten 
in Rosenheim brachte alle Utensi-
lien und Lebensmittel, sowie ei-
nen großen Schatz an Fachwissen 
und Tipps mit. Die Kurse gaben 
einen Überblick über die aktuel-
len Ernährungsempfehlungen für 
Familien mit Kinder von ein – bis 
drei Jahren. 

Praxisnaher
Theorieteil

Nach einem praxisnahen Theorie-
teil anhand der Ernährungspyra-
mide ging es an die Umsetzung. 
Es wurden verschiedene gesunde 
und schnelle  Mahlzeiten für Früh-

stück-, Mittag- und Abendessen, 
sowie Zwischenmahlzeiten und 
Snacks zubereitet. Alle Rezepte 
waren mit wenig Zeitaufwand in-
nerhalb  einer Stunde zubereitet. 
So sind sie auch kurzfristig  im Fa-
milienalltag einsetzbar, sind gesund 
und schmecken den Großen und 
Kleinen. An verschiedenen Koch-
stationen im Gruppenraum wurden 
allein oder zu zweit raffinierte Ratz-
Fatz-Gerichte gezaubert. 

Gerichte an ver-
schiedenen Stationen

So duftete es schnell nach Voll-
kornsemmeln in Igel-und Mäu-
seoptik, Couscous-Müsli mit fri-
schen Früchten, Körneraufstrich 
mit gerösteten Sonnenblumen-
kernen, Risotto mit Brokkoli und 
Schinken, Nudelnester mit Puten-
fleisch, Spinat und Kirschtomaten, 
Fischpflanzerl mit Gelbe Rüben-
Spagetti, Tomaten-Couscous mit 
Hackfleisch, Rohkostsalat aus 
Birnen und Kohlrabi oder nach 

Ratz-fatz gekocht mit Müttern der Eltern-Kind-Gruppen
Kochabende mit Ernährungsexpertin für Familien mit Kindern von 1 - 3 Jahren

Die jungen Mütter sind schon ganz gespannt, wie die neuen Re-
zeptideen schmecken werden.            

der süßen Verführung Quarkno-
cken mit heißen Kirschen. 
Vor der Verkostung referierte Frau 
Inninger noch über die Wichtig-
keit der Mahlzeiten am Famili-

entisch und der Rituale beim ge-
meinsamen Essen. Besonders hob 
sie hervor, dass mangelhafte oder 
falsche  Ernährung die Hauptursa-
che für Entwicklungsverzögerun-
gen, Sprachstörungen und unheil-
baren Schädigungen für Körper 
und Geist bei Kleinkindern ist. Zu 
dieser Problematik verteilte die 
Referentin Rezepthefte und Flyer 
an die Teilnehmerinnen.  Nach 
der gemeinsamen Verkostung der 
Gerichte machten viele fleißige  
Hände  dem Geschirrberg  in dem 
zur Großküche umfunktionier-
ten Gruppenraum  ein schnelles 
Ende.

Praxis
für
Kurse
Mo 14.30 – 15.30 Mix f. 65+
Di   19.00 – 20.00 Pilates Flow
Klassische Homöopathie
Bachblütentherapie
Edelsteinenergiemassage
für Rücken, Schulter, Hüfte
Infos AB 08072/372068

Heilpraktikerin, Groupfitness Instructor 

Katrin Hangl, Reit 1, Rechtmehring
www.katrinhangl.jimdo.com
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Der Osterhase war da!
Albaching - In Albaching fand der Osterhase dieses Jahr eine 
offene Tür im Kinderhaus Schatzkiste. So konnte er unbe-
merkt in aller Ruhe die Nester im Kinderhaus verstecken, als 
die Krippen- und Kindergartenkinder in der Kirche waren, um 
ihre selbstgebastelten Osterkerzen vom Gemeindereferenten 
Herrn Michael Kafka weihen zu lassen. Da war die Freude 
groß, als die Kinder wieder zurück ins Kinderhaus kamen und 
die Nester, Eier, Gummibärchen und sogar eine angebissene 
Karotte fanden! Der Osterhase war da!

Gabi Demel

Hier werden die bunten Eier, Osterlämmer und Hasen-Kekse 
präsentiert.

Hasen-Kekse und Co.
Ostern im Kinderhaus Schatzkiste

Albaching – Christen auf der 
ganzen Welt feiern an Ostern die 
Auferstehung von Jesus als Sohn 
Gottes und seinen Sieg über den 
Tod. Einige Tage vor Ostern ha-
ben auch die Mädchen und Jungen 
des Kinderhauses die Stationen 
der letzten Tage im Leben von Je-
sus und schließlich den Tag seiner 
Auferstehung thematisiert.

Kindgerecht
thematisiert

Liebevoll und kindgerecht wurde 
den Kindern nahe gebracht, dass 
sich Ostern nicht nur um Schoko-
lade und bunte Eier dreht.
Aber ganz ohne Eiersuche und 
Süßigkeiten geht es natürlich 
auch im Kinderhaus Schatzkiste 
nicht. So wurden Anfang Ap-
ril ganz viele Eier ausgeblasen, 
um sie anschließend zu bemalen 
und zu verzieren. Mit viel Liebe 
und Geschick haben die Kinder 
wunderschöne Osterhasen und 
ihre individuellen Osternester 

gebastelt. Im Hort wurden fleißig 
Hasen-Kekse und Osterlämmer 
für die Osterfeier gebacken. Kurz 
vor den Ferien waren alle ganz 
aufgeregt, denn die Mädchen und 
Jungen durften im Kinderhaus 
Eier suchen.

Die Spannung
ein Ei zu finden

Auch die Jüngsten aus der Krippe 
konnten miterleben und erfahren, 
wie spannend es ist, ein buntes 
Ei zu finden und in den Korb zu 
legen. Die Hortkinder hatten es 
schon etwas schwieriger, denn 
sie mussten sich bei einem Spa-
ziergang auf die Suche nach ihren 
Osternestern begeben.
Schließlich wurden alle Nester 
gefunden und der Osterhase hat 
die Kinderaugen zum Strahlen 
gebracht. Dank der Hilfe vieler 
Eltern konnten sich die fleißigen 
Sucher an einem Osterbuffet in 
ihrer jeweiligen Gruppe stärken.

Yvonne Oppermann

Albaching - Am Freitag, 24. Mai 
findet wie schon in den letzten 
Jahren wieder die Maiandacht 
der Sebastiane-Brüderschaft statt, 
wozu jeder herzlich eingeladen 
ist. Treffpunkt ist um 19 Uhr beim 
Wirt in Kalteneck, von dort wird 
dann gemeinsam zum Sebastian-
ekreuz gegangen. Um 19:30 Uhr 
findet unter diesem besonderen 
Kreuz, in wunderbarer Natur die 
Andacht unter der Leitung eines 

Geistlichen aus St. Christoph 
statt.
Musikalisch umrahmt wird die 
Maiandacht von der Gruppe 
„Saitnhauffa“ aus Albaching. Die 
Maiandacht findet bei jeder Wit-
terung statt. Anschließend wird 
nach dem Rückgang im Gasthaus  
Steinacker eingekehrt. Die Brü-
derschaft würde sich wieder über 
viele Teilnehmer sehr freuen.

Wast Friesinger

Sebastiane-Brüder im Mai
Maiandacht am 24. Mai - Treffpunkt Kalteneck

bad heizung solar

Meisterbetrieb

Aigner Str. 1 · 83544 Albaching / Berg
Telefon 0 80 76 / 16 79 · Telefax 0 80 76 / 84 20

Mobil 0160 / 98 90 61 90
E-Mail kostermaier@web.de

Klaus Ostermaier

egenerative Energien
l- u. Gas-Heizungsanlagen

Heizungsmodernisierung
Solarheiztechnik
Wärmepumpen
Holzheizkessel
ackschnitzelanlagen
ellets-Heizungen
aminsanierung in Edelstahl

anitäre Anlagen
Badmodernisierung
Enthärtungsanlagen
Whirlpools
Schwimmbadtechnik
Wasserinstallation
egenwassernutzung

Zentral-Staubsauger-
Anlagen
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Albaching - Am Ostermontag 
traf sich bei herrlichstem Bilder-
buchwetter ein kleines Grüppchen 
zum traditionellen Emmausgang. 
Erfreulicherweise waren auch 
drei Erstkommunion-Kinder mit 
dabei! Gemeindereferent Michael 
Kafka hatte einige Texte und Ge-
danken vorbereitet, die er mit den 
Kommunionkindern an den ersten 
drei Stationen vorlas. 
Die Begegnung mit dem Aufer-
standenen hatte die Jünger damals 
so aufgewühlt, dass sie sofort 
losgeeilt sind. Wie kann es uns 
gelingen, dass wir uns auch in un-
serer Zeit davon  bewegen lassen 
und uns auf den Weg machen die 
Botschaft zu verbreiten?
Wir starteten um 14 Uhr am 
Maibaum und erreichten  bereits 
nach kurzem Marsch unsere ers-
te Station an der Pizzeria beim 
Kreisverkehr. Weiter ging es am 
Wertstoffhof vorbei und durch 
den Wald, wo wir beim Kreuz  
neben dem „Goldfuß”-Häuschen 
oberhalb von Aign unsere zweite 
Station hielten und den traumhaf-

ten Ausblick genießen konnten. In 
Aign hielten wir schließlich beim 
Betzl-Kreuz, einem wunderschön 
restaurierten alten schmiedeeiser-
nen Kreuz, unsere 3. Station und 
wurden auch mit Getränken und 
Eis erfrischt.
Unterwegs waren etliche weitere 
„Mitgeher” dazugekommen, so 
dass wir ca. 25 Personen waren, 
als wir beim Reimerhof ankamen, 
wo wir bei traumhafter Aussicht 
zu Kaffee und Kuchen verblei-
ben durften. Auf dem Rückweg 
machten wir noch Halt an der 
Reimer Kapelle und beim Schmid  
z'Gottersberg bei der Kapelle und 
sangen dort Marienlieder.
Nicht zuletzt dank des herrli-
chen Wetters war es ein schöner 
Rundgang, der allen gut gefallen 
hat. Nochmal ein ganz herzliches 
Vergelt's Gott den Familien Betzl 
und Pöschl für die freundliche 
Aufnahme, sowie allen fleißigen 
Kuchenbäckerinnen für die gute 
Verköstigung!

                            Monika Konter

 Sonnenschein beim Emmausgang
Auf den Spuren von Jesus am Ostermontag

Die dritte Station vom Emmausgang beim Betzl in Aigen, wo 
sich mit Getränken und leckerem Eis erfrischt werden konnte.

Kann man das essen?
Albaching - Melanie Gropp und Johanna Neuwieser vom 
Gartenbauverein Albaching besuchten die Kinder vom Kin-
derhaus Schatzkiste, um mit ihnen gemeinsam das Hochbeet 
zu bepflanzen. Die Auswahl war groß:  Erdbeerpflanzen, Ka-
rotten, Erbsen, Schnittlauch, Gurken oder Radieschen – alles 
wurde gepflanzt und gesät. Die Kinder hatten große Freude 
daran! Am Ende haben noch alle fleißig gegossen und nun 
heißt es: Warten, warten, warten, bis man endlich ernten 
kann. Guten Appetit!            Gabi Demel

Wallfahrt nach 
Altötting 

Albaching - Insgesamt 47 
Frauen und zwölf Männer 
machten sich heuer wieder 
zu Fuß auf den Weg um zur 
Madonna nach Altötting Zupil-
gern. Sie hatten beim Gehen 
nur drei Mal leichten Regen, 
bei dem  es fast nicht wert 
war, den Regenschirm aus-
zupacken. Zeitweise schien 
sogar die Sonne. Zum Ab-
schluss der Wallfahrt wurde 
im Kongregationssaal der 
Gottesdienst gefeiert.

Text/Foto: Richard 
Ettmüller  / Anton Mayer
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Über Stock und Stein - die Entdecker von morgen.

Wenn der Frühling einzieht
Kindergartenkinder werden Naturentdecker

Albaching – Wenn der Frühling 
einzieht, dann zieht es alle mit fast 
magischer Kraft nach draußen. 
Der Frühling ist wahrscheinlich 
die von den meisten Menschen 
am stärksten herbeigesehnte Jah-
reszeit.
Auch die Albachinger Kinder-
gartenkinder haben das Frühjahr 
kaum erwarten können, um nach 
draußen zu kommen. Nachdem 
die sehr beliebten „Wald-Tage“ 
schon geraume Zeit ausfallen 
mussten, freuen sich die Kinder 
sowie das Team des Kinderhauses 
nun auf ganz viele Spaziergänge 
im Rahmen der „Naturtage“.
Jede Woche darf sich eine der drei 
Kindergartengruppen auf die Su-

che nach neuen Abenteuern ma-
chen. Bei jedem Wetter entdecken 
die Mädchen und Jungen Felder, 
Wiesen und Wälder in ihrer Hei-
mat. Ob Blätter sammeln und 
bestimmen, auf Bäume klettern, 
auf Baumstämmen balancieren, 
Tierspuren deuten oder sogar 
Tiere beobachten – es wird nie 
langweilig.
Aus Ästen und Stöcken entsteht 
ein toller Unterschlupf zum Spie-
len und Verstecken und das Insek-
tenhotel weckt ebenfalls großes 
Interesse. Für das gemeinsame 
Picknick bleibt da kaum Zeit, weil 
es in der Natur noch so viel mehr 
zu entdecken gibt.

Yvonne Oppermann

Frauen

Die Kath. Frauengemeinschaft 
lädt alle Pfarrangehörigen zur 
Maiandacht am 19. Mai um 
19 Uhr ein. Die musik. Gestal-
tung übernimmt der Frauen-
singkreis. Die Sammlung ist für 
den Blumenschmuck der Kirche 
bestimmt. Im Anschluss an die 
Maiandacht wird zur Maibowle 
in den Sitzungssaal der Gemeinde 
eingeladen.

Senioren

Der Tagesausfl ug der Albachin-
ger Senioren fi ndet am Mittwooh  
den 29. Mai zur Klosterkirche 
nach Rohr in der Hallertau Nie-
derbayern statt.
Abfahrt ist um 9 Uhr am Kinder-
haus.
Anmeldung erfolgt auf der Liste 
im Glockenhaus oder per Telefon 
unter 08076/1864.

Am Freitag den 10. Mai um 20 
Uhr ist wieder unser Cursillo-
treffen bei Familie Charly und 
Brigitte Miller in Oberhub. Jeder 
ist willkommen. Herzliche Einla-
dung.

Vom 16. bis 19. Mai findet ein 
Cursil lokurs  im Klostergut 
Harpfetsham/Palling statt. Beginn 

Osterfrühstück bei der 
Landjugend Albaching

Albaching (uv) - Am Ostersonntag lud die Landjugend Alba-
ching nach dem Osternacht-Gottesdienst zum gemeinsamen 
Frühstücken ein. Bei einem reichlichem Buff ett kamen rund 
70 Gäste in den Gemeinderaum, so dass bis auf den letzten 
Platz alles voll war. Über Kaff ee, Tee, Obst und Gemüse und 
vieles mehr, konnte sich jeder reichlich bedienen. Gut gestärkt 
ging es danach nach Hause. Die KLJB Albaching bedankt 
sich bei allen Besuchern fürs kommen und für die Geldspen-
den und freut sich auf ein Wiedersehen in zwei Jahren.

ist abends und es lohnt sich, diese 
Zeit für sich zu nutzen.

Montag den 3. Juni um 19:30 
fi ndet der alljährliche Cursillo-
Gottesdienst mit Pater Thomas 
Heck im Pfarrheim St. Konrad 
Burgerfeld Wasserburg statt. 
Herzlichen Einladung.

 
Kaltenecker Straße 9 

83544 Albaching 
Mobil: 0173/ 8608777 

E-Mail: spenglerei-egger@gmx.de 
 

-Dachentwässerung
-Blechverwahrung bei Kaminen und Dachgauben
-Mauer- und Balkonabdeckung
-Blechdächer
-Verblechungen aller Art
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Königfeier bei den Korbinianschützen Rechtmehring
Eine Königin bei der Jugend und einen König in der Schützenklasse

Rechtmehring - Bei der Jugend 
gibt es mit Stephanie Lechner 
eine Schützenkönigin. In der 
Schützenklasse setzte sich Roland 
Daumoser als neuer König durch.
Bei der Schützenjugend traf Ste-
phanie mit einem 5,3 Teiler genau 
ins Schwarze und wurde somit 
Schützenkönigin der Jugend. Sie 
löste damit Johannes Gaigl als 
König der vergangenen Saison 
ab. Als Zweitplazierte und somit 
Wurstkönigin mit einem 12,2 
Teiler ging Veronika Hiebl her-
vor. Brezenkönig mit einem 20,9 
Teiler und somit 3. Platz wurde 
Thomas Hanslmeier.
Insgesamt waren an den drei 
Schießabenden für die Königs-
scheibe 13 Schüler und Jugendli-
che unter 18 Jahren mit dabei und 
alle Teiler lagen unter 100. Auch 
das ist eine hervorragende Bilanz. 
In der Schützenklasse setzte sich 
Roland Daumoser mit einem 9,2 
Teiler als bester unter 18 Teilneh-
mern durch. Erneut Wurstkönigin 
wurde Catharina Zühlsdorf mit 

einem 15,5 Teiler. Und Brezenkö-
nig mit dem Ergebnis eines 17,3 
Teilers wurde Andreas Huber.
Richard Daumoser nahm die Pro-
klamation vor und überreichte sei-
nem Bruder Roland Daumoser die 
Schützenkette. Catharina Zühls-
dorf bemalte wie auch schon letz-
tes Jahr die schöne Jugendscheibe. 
Die Beschriftungen führte Andrea 
Wagner durch.
Zum Schluss bedankte sich Schüt-
zenmeister Fredy Vital für die 
Verköstigung. Als neue Könige 
spendierten Roland Daumoser Le-
berkäse als Brotzeit und Stephanie 
Lechner Lerberkässemmeln für 
die Jugend. Catharina Zühlsdorf 
und Andreas Huber übernahmen 
Kaffee und Kuchen.
Ebenfalls bedankte er sich für die 
Spende der Wurstketten durch 
die Schützenwirte Elfriede und 
Franz Angerer und die Spende 
der Brezenketten durch die Firma 
Daumoser.

Markus Schwab

Die neuen Schützenkönige mit ihren Auszeichnungen (v.l.): Die 
Jugend mit Thomas Hanslmeier, Veronika Hiebl und Stephanie 
Lechner, sowie Roland Daumoser, Catharina Zühlsdorf und An-
dreas Huber.         Foto: Catharina Zühlsdorf

Benefizlauf der Firmlinge
Unterstützt wird die Anzinger Initiative

Rechtmehring - Am 15. Juni fin-
det in Rechtmehring ein Benefiz-
lauf zugunsten der Anzinger Initi-
ative, die sich um Kinder aus dem 
seit der Tschernobyl-Katastrophe 
verseuchtem Gebiet kümmert. Es 
werden Ferien in Deutschland und  
Ausbildungen gefördert. 
Gestartet wird um 14 Uhr am 
Sportheim. Als Strecken stehen 
Distanzen von vier und sieben Ki-
lometern zur Auswahl. Es werden 
keine Zeiten gemessen, aber unter 
allen Teilnehmern werden gegen 
15 Uhr Preise verlost. Außerdem 
gibt es kostenlose Getränke und 
einen kleinen Snack.

Teilnehmen darf jeder, vom Jog-
ger bis zum Walker, vom Profi-
läufer bis zum Spaziergänger. Die 
Teilnahmegebühr liegt für alle 
über 18 Jahren bei sechs Euro, für 
alle Jüngeren bei vier Euro. 
Anmeldungen per Email bitte an 
rechtmehringer.lauf@web.de.
Organisiert wird der Benefizlauf  
von einer Firmgruppe, die sich im 
Voraus bei den Sponsoren Drax 
Mühle, Grandl Sanitär, Getränke 
Wimmer und der Raiffeisenbank 
RSA bedanken möchte.

Theresa Gaigl

Freude in Pfaffing
Pfaffing (fxm) - Große Freude herrschte beim Spartenleiter 
der Abteilung Stockschützen des SV Forsting-Pfaffing Johann 
Lindner (links) und seinem Sohn Matthias Lindner (rechts), 
der ihn sehr in seiner Tätigkeit unterstützt. Sie erhielten eine 
Spende von 3.000 Euro, die sie von der stellvertretenden Lei-
terin der Sparda-Bank Wasserburg Stephanie Hofstetter (2. 
von links) und dem Leiter der Geschäftsstelle Alfons Forster 
überreicht bekamen. Der Betrag wird verwendet für die neue 
Pelletsheizung im Vereinsheim.
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Schleefeld (fxm) - Nachdem 
der langjährige Vorsitzende des 
Schützenvereins Eicheneder 
Schleefeld, Adolf Bareuther jun., 
sein Amt übergeben hatte, stiftete 
er eine Ehrenscheibe. Diese wur-
de im gut besuchten Schießabend 
im Vereinsheim beim Flecklwirt 
ausgeschossen. Adolf Bareuther 
hatte sich dabei einen besonderen 
Modus einfallen lassen: Zuerst 
werden die fünf besten Teiler 
des Abends gewertet, diese Fünf 

schießen dann direkt auf die 
Schützenscheibe im Vergleich. 
Siegerin wurde dabei Magdalena 
Mittermaier. Die weiteren Finalis-
ten waren Alfons Voglsamer, der 
zur Qualifikation einen 12-Teiler 
traf, sowie Bernhard Ramsl, Ka-
thrin Voglsamer und Vorsitzender 
Matthias Demmel, welcher sich 
bei den zahlreichen Schützen und 
dem Stifter für diesen kurzweili-
gen Abend bedankte.

Ehrenscheibe beschossen
Bareuther stiftete Scheibe nach Amtsübergabe

Exklusive Gartenmöbel direkt vom Hersteller

auf 3.000 m2

seit 1954

SONDERVERKAUF   SHOWROOMIM

MBM Münchener Boulevard Möbel GmbH | 83539 Forsting | Steinbuchstr. 3 
An der B 304 zwischen Ebersberg u. Wasserburg a. Inn | Tel. 080 94 / 90 93 44 - Mobil 0171 / 21 51 897

Aktuelle Angebote und Sonderposten auf www.mbm-moebel.de

Schleefeld (fxm) - Die Schleefel-
der Schützen haben neue Könige. 
In der Jugendklasse schoss sich 
Verena Bauer mit einem 28er Tei-
ler zur Schützenkönigin. Ihr folg-
ten Wurstkönigin Lena Bareuther 
und Brenznkönig Christoph Stad-

ler auf Platz zwei und drei. Schüt-
zenkönig bei den Erwachsenen 
wurde Thomas Bauer mit einem 
16er Teiler, gefolgt von Wurstkö-
nigin Magdalena Mittermaier und 
Brezenkönig Peter Friesinger.

Neue Könige in Schleefeld
16er Teiler für Schützenkönig
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Die geehrten in ihrem Schützenheim beim Gruppenbild.
Foto: Franz Manzinger

Viel zu tun für Vorstand Demmel bei den Schützen
Über 50 Ehrungen standen an - Adi Bareuther Ehrenschützenmeister

Schleefeld (fxm) - Rekord-Ehrun-
gen bei den Schleefelder Schützen. 
Nachdem die letzten Ehrungen 
1997 stattfanden, habe sich eine 
Menge angesammelt, erläuterte 
Vorstand Matthias Demmel in der 
vollen Gaststube des Vereinshei-
mes in Flecklhäusl.

Langjährige Ausübung
der Ämter

Dabei ernannte Demmel und der 
stellvertretende Gauschützen-
meister Helmut Schwarzenböck 
den langjährigen Vorstand Adi 
Bareuther jun. zum Ehrenschüt-
zenmeister. Eine weitere beson-
dere Ehrung erhielt Franz Ramsl 
sen., der über 50 Jahre das Amt 
des Zeugwartes ausübte und über 
20 Jahre 2. Vorstand war. Er er-
hielt das Protektorabzeichen. 
Schwarzenböck ging kurz auf 
den Wandel der Zeit ein, in der 
es nicht mehr Mode ist, einem 
Verein oder Organisation so lange 

treu zu bleiben. Die Damenspan-
ge erhielte Gisela Mittermaier (20 
Jahre Schriftführerin) und Gerti 
Voglsamer für 25 Jahre Damen-
leitung.

Gründungsmitglieder
geehrt

Des weiteren wurden für 50 Jahre 
Mitgliedschaft und gleichzeitig 
Gründungsmitglied Hans Achatz, 
Franz Ramsl, Josef Ramsl, Florian 
Rappolder, Kathi Mooshuber und 
Michael Weiland geehrt. Für den 
vor kurzem verstorbenen langjäh-
riger Vorstand Adi Bareuther sen. 
nahm sein Sohn die schon vorbe-
reitete Urkunde in Empfang.

Weitere Ehrungen für
50 Jahre Mitgliedschaft
Für 50 Jahre Mitgliedschaft wur-
den außerdem Gerti Bareuther, 
Engelbert Hangl, Jakob Lipp sen., 
Franz Manzinger sen., Klement 

Manzinger sen., Florian Mitter-
maier sen., Maria Ramsl, Josef 
Spielvogel sen. und Rudolf Wim-
mer sen. geehrt.

40 Jahre
Mitgliedschaft

Für 40 Jahre Mitgliedschaft wur-
den Adi Bareuther jun., Sebastian 
Bauer, Alois Bauer, Josef Bier-
wirth sen., Albert Bierwirth, Le-
onhard Demmel, Hans Friesinger 
sen., Sebastian Grandl sen., Erika 
Kaltenhauser, Andreas Maier, 
Gisela Mittermaier, Günther Mit-
termaier sen., Anton Posch, Max 
Rappolder, Alois Schrank, Georg 

Singer, Vroni Spielvogel, Lud-
wig Wagenstetter sen. und Erwin 
Wimmer ausgezeichnet.

Besondere Verdienste
geehrt

Eine Ehrung für besondere Ver-
dienste erhielten Franz Bauer (24 
Jahre Fahnenbegleiter), Andreas 
Brandmeier (langjähriger Fähn-
rich), Florian Mittermaier jun. 
(langjähriger Fahnenbegleiter), 
Josef Angerer (27 Jahre Kas-
sier),  Bernhard Ramsl (27 Jahre 
Jugendleiter) und Josef Grandl 
(über 30 Jahre Rundenwett-
kampfleiter).

Schleefeld (fxm) - Beim großen Ehrenabend der Schlee-
felder Schützen wurde dem vormaligen Vorstand Adi Ba-
reuther die Ehrenschützenmeisterwürde zu teil. Er war 23 
Jahr lang Vorstand der Schützen. Vorstand Matthias Dem-
mel (rechts), sein Stellvertreter Bernhard Ramsl (links) und 
der stellvertretende Gauschützenmeister Helmut Schwar-
zenböck überreichen Adi Bareuther den heiligen Adolf.

Ehrung für 23 Jahre Vorstand

Schleefeld (fxm) – Mit viel Auf-
wand und Eigenleistung haben die 
Schleefelder Schützen im vergan-
genen Jahr den Schießstand reno-
viert und auf den neuesten Stand 
der Anforderungen gebracht. 
Dazu haben einige örtliche Fir-
men gespendet. Die örtliche Hei-
zungsbaufirma Grandl steuerte 

dazu 1.500 Euro bei. Außerdem 
spendierte noch die Schreinerei 
Hinterberger aus Hart /Recht-
mehring, die Fa. Inntaler Platten-
handel GmbH und die Demmel-
Elektrotechnik aus Mammerstätt/
Rechtmehring noch wesentliche 
Beträge und Leistungen. Herzli-
ches vergelts Gott dafür.

Schießstand renoviert
Schleefelder Schützen auf neuestem Stand

Vorstand Matthias Demmel (links) und Kassier Sepp Angerer 
(rechts) freuen sich über den Scheck von 1.500 Euro von Se-
bastian Grandl jun. (Mitte).

Nb-Magazin
Nur Fliegen ist

schöner !
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Die Freiwillige Feuerwehr Recht-
mehring-Rosenberg e.V. lädt zum 
alljährlichen Grillfest am 30. 
Mai ab 11 Uhr zum Mittagstisch 
ein. Weiter gibt es Kaffee und Ku-
chen, Hüpfburg, Kinderecke und 
Bar.

Freiw. Feuerwehr

Landvolk

Am Sonntag, 26. Mai lädt die 
KLB recht herzlich zu ihrer Mai-
andacht in der Filialkirche Maria 
Hochaus um 19:15 Uhr ein. Die 
Maiandacht wird zum Thema Eu-
ropa, Maria - der Morgenstern am 
Himmelszelt gestaltet. Die musi-
kalische Gestaltung übernehmen 
die Geschwister Neubauer und die 
Gruppe Bel Canto.

Zweitklässler jetzt Geldexperten - Bänker der Zukunft?
Führung durch den Hauptsitz der Raiffeisenbank RSA in Rechtmehring

Rechtmehring - Im Rahmen des 
Lehrplans durfte die Jugendbe-
raterin Andrea Schußmüller mit 
Unterstützung von Johanna Ober-
maier die 2. Klasse der Grund-
schule Rechtmehring herzlich in 
der Raiffeisenbank RSA begrü-
ßen.
Angekommen in der Raiffeisen-
bank wurden die Schüler und die 
Lehrerin Frau Kölsch in den gro-
ßen Besprechungsraum geführt. 

Spannende Reise
durch die Bank

Nach vielen interessanten Infos 
über die RSA und die Geschichte 
der Geldentstehung begaben sich 
die Kinder auf eine spannende 
Reise durch die verschiedenen 
Abteilungen der Bank. Vom 
Rechnungswesen über die Kredit-
abteilung und den Schalterraum  

gab es überall viel zu entdecken.
Die begeisterten Schüler durften 
sogar den „Chefsessel“ des Vor-
stands Herr Rinberger testen und 
einen echten 500-Euro-Schein in 
die Hand nehmen.
Ein weiteres Highlight war das 
Schätzspiel, bei dem die Kinder 
raten konnten wie viel Euros sich 
in einem Gefäß voller Münzen be-
fanden. Der Sieger Aurelius durfte 
sich auf Grund seiner geschickten 
Schätzung ein Geschenk aus der 
Schatztruhe aussuchen.
Nach einem aufregenden Vormit-
tag und Stärkung durch „Euro-
Brezen“, Obst, Gemüse und Sü-
ßigkeiten wurden die Schüler als 
Geldexperten ausgezeichnet.
Voll bepackt mit kleinen Überra-
schungen ging es für die Klasse 
wieder zurück in die Schule.

Theresa Machl
Die Zweitklässler durften im Chef-Sessel sitzen und freuten sich 
über die Auszeichnung als Geldexperten. Foto: Theresa Machl

Nb-Magazin
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Langjähriges Engagement
Landrat Huber ehrt aktive Feuerwehr'ler

Rechtmehring - Für langjährigen 
aktiven Feuerwehrdienst konnte 
Landrat Georg Huber zahlreiche 
Aktive der Freiwilligen Feuer-
wehr Rechtmehring-Rosenberg 
ehren.  Er dankte allen Feuer-
wehrlern, insbesondere den Ge-
ehrten, für Ihr Engagement. Es 
ist erfreulich, dass es Menschen 
gibt, die einen erheblichen Teil 
ihrer Freizeit opfern und sich für 
das Wohl der Allgemeinheit ein-
setzen. Die Einsatzstunden der 
Freiwilligen Feuerwehren haben 
eine Größenordnung, die von der 
Allgemeinheit gar nicht finanziert 

werden könnte. Jeder der einmal 
in einer Notlage war, aus der ihn 
die Feuerwehr befreite weiß die-
sen Einsatz zu schätzen, so seine 
Worte. Für vierzig Jahre aktiven 
Feuerwehrdienst wurden geehrt: 
Angerer Franz, Binsteiner And-
reas, Dörrer Helmut, Ebersberger 
Franz, Kitzeder Franz, Linner 
Sebastian, Neuwieser Josef, Raab 
Wolfgang und Voglsamer Alfons. 
Für fünfundzwanzig Jahre wur-
den geehrt Empl Herbert, Krieger 
Martin, Lindl Gerhard, Schmid 
Bernhard und Schmid Christian.

Martin Schmid

Das Bild zeigt von links Gerhard Lindl, Wolfgang Raab, Alfons 
Voglsamer, Kommandant Stephan Voglsamer, Bürgermeister 
Sebastian Linner, Martin Krieger, Bernhard Schmid, Herbert 
Empl, Josef Neuwieser, Landrat Georg Huber, Franz Kitzeder, 
Kreisbrandrat Harald Lechertshuber  und Helmut Dörrer.

Neuanfang in Rechtmehring
FFW dankt langjähriger Vorstandschaft 

Von Links: Dörrer Helmut, Voglsamer Stephan, Linner Sebasti-
an, Landrat Huber Georg, Kreisbrandrat Lechertshuber Harald 
und Herrmann Anton.

Rechtmehring - Im Rahmen der 
Jahreshauptversammlung nahm 
die Freiwillige Feuerwehr Recht-
mehring-Rosenberg Ehrungen 
vor. Für die langjährige Tätigkeit 
als Vorstand wurde Sebastian 
Linner geehrt. 
Dank und Würdigung wurden 
auch Helmut Dörrer als Komman-
danten sowie Anton Hermann als 
stellvertretenden Kommandanten 
ausgesprochen. Sie prägten viele 

Jahre des Feuerwehrvereins. Ihr 
Engagement und Ihr Einsatz ver-
dienen großes Lob. Wenn Sie auch 
nicht mehr in der Vorstandschaft 
des Vereins tätig sind, helfen Sie 
dennoch tatkräftig mit. 
Nach langjähriger Tätigkeit stell-
ten Sie sich alle drei nicht mehr 
zur Wahl. Als Dankeschön wur-
den Gutscheine und Blumen über-
reicht.
                            Martin Schmid
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Rechtmehring - Eine sehr gute 
und ereignisreiche Saison ging 
bei den Korbinianschützen mit 
der Meisterfeier zu Ende. Zum 
Abschluss stand mit dem Final-
schießen nochmals ein High-
light an. Die besten Schützen 
der jeweiligen Klassen mit dem 
Luftgewehr sowie der Luftpistole 
konnten dabei im „KO - Modus” 
und jung oder alt gegeneinander 
antreten.

Meisterschaft mit
Korrekturfaktor

Gegenüber dem letzten Jahr wur-
de mit dem Korrekturfaktor für 
die Jugend- und Schülerschützen 
neben den LP Schützen versucht, 
einen Wettkampf auf Augenhöhe 
zu ermöglichen. Und zwar mit 
einem beachtlichen Erfolg. Die 
Bestplatzierte aus der Schülerklas-
se Andrea Hundhammer unterlag 
nur knapp Richard Daumoser, der 
sich den ersten Platz ergatterte. 
Den dritten Platz der zehn Teil-
nehmer sicherte sich Josef Wen-
hardt.
Anschließend wurden die Ver-
einsmeister der Korbinianschüt-
zen bekanntgegeben und geehrt. 
Zur Ermittlung wurden die zehn 
besten Ergebnisse in der Saison 
gewertet. Die Ergebnisse können 
aus den Ergebnislisten entnom-
men werden.

Luftgewehr spannend
bis zum Schluss

In der Schützenklasse Luftgewehr 
war es spannend bis zum Schluss. 
Richard Daumoser konnte zum 

ersten Mal die Meisterschaft ge-
winnen, als er sich mit 962 Rin-
gen gegenüber Fredy Vital mit 
959 Ringen behauptete. Fredy 
Vital steigerte zum Ende der Sai-
son seine Vereinsabendergebnisse 
kontinuierlich, so dass erst am 
letzten Vereinsabend die Meister-
schaft entschieden wurde. Dritter 
Platz ging an Catharina Zühlsdorf 
mit 950 Ringen.

993 von
1000 Ringen!

Klarer fiel die Entscheidung in der 
Altersklasse Luftgewehr aufgelegt 
aus. Hier war Marianne Vital auch 
heuer wieder eine Klasse für sich 
und sicherte sich den Meistertitel 
vor Alfred Vital und Franz Huber 
mit 993 von möglichen 1000 Rin-
gen!
In der Schützenklasse Luftpistole 
wurde Martin Kneißl durch seine 
souveränen Ergebnisse und auch 
aufgrund der beachtlichen Anzahl 
von 22 Schießabenden Erster mit 
881 Ringen. Ihm folgten der letzt-
jährige Meister Andreas Huber 
mit 874 Ringen und Bartholomä-
us Angerer wurde Drittplatzierter 
mit 842 Ringen.
In der Meisterschaft der Jugend-
k lasse Luftgewehr er reichte 
Stephanie Lechner klar mit 865 
Ringen den ersten Platz. Robert 
Hanslmaier wurde mit 846 Ringen 
Zweiter und Leonhard Hundham-
mer landete mit nur zwei Ringen 
weniger auf dem dritten Platz.
In der Schülerklasse Luftgewehr 
war erneut Andrea Hundhammer 
ganz vorne mit 882 Ringen. Sie 
sicherte sich überlegen den Meis-

tertitel vor Tanja Lechner mit 865 
Ringen und Roman Eisenauer mit 
795 Ringen.
Bei der Jugendklasse Luftpistole 
erreichte den ersten Platz Robert 
Hanslmeier mit 859 Ringen. Platz 
zwei ging an seinen Bruder Tho-
mas Hanslmeier mit 815 Ringen. 
Den dritten Platz konnte sich 
Matthias Ostermaier mit 772 Rin-
gen sichern.
Schützenmeister Fredy Vital 
überreichte die Meisternadeln und 
-urkunden. Dazu gab es für alle 
Teilnehmer die mindestens zehn 
Schießabende am Stand waren 
einen Sachpreis. Die vergangene 
Rundenwettkampfsaison war für 
Rechtmehring ein schwieriges 
Jahr. Die erste Mannschaft er-
reichte in dem hohen Niveau der 
Gauoberliga mit 2:18 Punkten den 
sechsten Platz. Auch die zweite 
Mannschaft kam in der Liga A3 

mit 4:16 Punkten auf den sechs-
ten Platz. Die dritte Mannschaft 
sicherte sich mit 12:8 Punkten 
den dritten Platz, sowie auch die 
vierte Mannschaft Platz drei mit 
10:10 Punkten. Die LP-Mann-
schaft schaffte in ihrer zweiten 
Saison den vierten Platz mit 4:12 
Punkten.
Zum Schluss bedankte sich Fredy 
Vital vor allem bei den Schützen-
wirten Elfriede und Franz Angerer 
für die tolle Bewirtung mit einem 
Geschenk und Blumen. Ferner 
bedankte er sich bei der Fahnen-
abordnung, der Vorstandschaft 
und bei seiner Frau Betty Vital 
für die gute Zusammenarbeit und 
Unterstützung im abgelaufenen 
Jahr. Bei bester und ausgelassener 
Stimmung ließ man den Abend 
und die Saison ausklingen.

Markus Schwab

Auch Korbinianschützen mit Saisonabschluss
Marianne Vital mit 993 Ringen! - Finalschießen spannend bis zum Schluss

Richard Daumoser setzte sich über die Saison gegen Fredy Vi-
tal durch. Mit konstant guter Leistung holte er sich zum ersten 
Mal die Meisterschaft in der Disziplin Luftgewehr.
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Rechtmehring (mei) - In Recht-
mehring steht ein ganz besonderes 
Jubiläum an - das Elfmeterturnier 
feiert zehnjähriges Jubiläum. Da-
rum heißt es auch in diesem Jahr 
wieder  für alle Hobby- / Firmen-/ 
Vereins- oder Thekenmannschaf-
ten:  „Ran ans runde Leder“ und 
rein damit in den eckigen Kasten. 

Elfern in Rechtmehring
am 22. Juni

Termin in diesem Jahr ist Sams-
tag der 22. Juni. Egal ob jung oder 
alt, sportlich oder unsportlich - je-
der der Spaß am geselligen Wett-
kampf vom Elfmeterpunkt hat, ist 
herzlichst zu dieser Veranstaltung 
eingeladen.
Das Turnier startet traditionell mit 
einem gemeinsamen Weißwurst-

Frühschoppen um 9 Uhr, ehe um 
10:30 Uhr das Turnier für die 
Herrenteams beginnt (Mindestal-
ter 16 Jahre).

Damen ab
13:30 Uhr

Ab Mittag gibt es dann wie ge-
wohnt Spezialitäten vom Grill, 
ehe dann um 13:30 Uhr die Da-
menmannschaften ihre Treffküns-
te unter Beweis stellen dürfen.
Für die kleinen Gäste wird wie in 
jedem Jahr eine Hüpfburg bereit 
stehen. In diesem Jahr erwartet 
die Besucher und Teilnehmer eine 
besondere Attraktion: Der allseits 
bekannte „Huaba Miggl“ aus 
Babensham stellt für das Turnier 
seine überdimensionale „Fußball-
Dart“-Wand zur Verfügung, an 

der jeder seine Zielgenauigkeit 
mit dem Fuß beweisen kann. Die 
Siegerehrung findet gegen 18:30 
Uhr statt.

Grillen und Cocktailbar
am Abend

Auch am Abend ist beim Grill-
fest durch den Grillmeister Wast 
Linner bestens für das leibliche 
Wohl gesorgt und man kann sich 
wie gewohnt von den „immensen“ 
Strapazen an der Cocktailbar er-
holen. Wie in jedem  Jahr gibt es 
auch heuer wieder begehrte Preise 
im Gesamtwert von weit mehr als 

1000 Euro. Organisator Micha-
el Wagner und der Förderverein 
des SC66 Rechtmehring freuen 
sich auf zahlreiche Besucher/in-
nen und bedanken sich vorab bei 
sämtlichen umliegenden Firmen 
für die vielen Geld- und Sach-
spenden.
Anmeldungen werden ab sofort 
unter www.sc66rechtmehring.
de entgegengenommen. Auf-
grund der hohen Nachfrage nach 
Startplätzen empfiehlt es sich die 
Anmeldung möglichst zeitnah 
vorzunehmen, damit auch alle In-
teressierten an diesem Highlight 
des Jahres teilnehmen können.

Elfmeterturnier feiert zehnjähriges Jubiläum
Am 22. Juni herrscht voller Betrieb beim SC 66 Rechtmehring

Brand - In dieser Saison wurde 
zum 5. Mal in Folge Jugendkö-
nigin Verena Schefthaler mit ei-
nem 15 Teiler, Wurstkönig wurde 
Leonhard Simmerl mit einem 
52Teiler und Linus Dapperger  
mit einem 105Teiler Brezenkö-
nig. Christian Neuwieser ging als 
Schützenkönig hervor mit einem 
10Teiler, Maria Neuwieser wurde 
mit einem 13Teiler Wurstköni-
gin und Sebastian Bauer jun. mit 
einem 18Teiler Brezenkönig. In 

der Damenwertung siegte Maria 
Neuwieser vor Sabrina Kürzeder 
und Gertraud Bauer. In der Wer-
tung Pistolen gab es der Reihe 
nach folgendes Ergebnis: Günter 
Remler,  Sebastian Bauer sen. und 
Hubert Simmerl. Vereinsmeis-
ter wurde Sebastian Bauer jun., 
zweiter Christian Neuwieser und 
dritte Maria Neuwieser. Bei den 
Senioren folgte auf Manfred Zaf-
fran, Johann Kromp und Klaus 
Bossok.

Verena Schefthaler wieder 
Jugendkönigin

Franz SpötzlGmbH
Heizö Diesel Pellets

Münchner Str. 2
83539 Forsting

Telefon: 0 80 94 / 710 und
0 80 94 / 90 79 79
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Dirndlschmuckkurs
platzte aus allen Nähten

Maitenbeth - Die katholische 
Frauengemeinschaft Maiten-
beth organisierte einen Dirndl 
-Schmuck-Kurs mit Theresa Schö-
berl. Aufgrund der großen Nach-
frage aus Maitenbeth und Umge-
bung, wurden aus den geplanten 
zwei Kursen, vier vollbelegte 
Kurse, diese fanden im März und 
April statt. Die Frauen bastelten 
unter Anleitung der Kursleiterin 

ihren ganz persönlichen Trach-
tenschmuck. Egal ob Anänger 
mit Kette oder Band, Ohrringe, 
Armbänder oder Schlüsselanhän-
ger, für jede war das richige da-
bei. An dieser Stelle möchten wir 
uns nochmals recht herzlich bei 
Theresa bedanken, dass sie diese 
schönen Abende für uns durchge-
führt hat.

Sieglinde Ober

Weiterbestehen gefährdet
Auch zweite Suche nach Vorstand erfolglos

hitzige Diskussionen und es gab 
eine Reihe von emotionalen Ap-
pellen an die Anwesenden, aber 
letztendlich erklärte sich keiner 
bereit dieses Amt zu übernehmen. 
Als Interimslösung konnte BGM 
Josef Kirchmaier mit der alten 
Vorstandschaft eine Vereinbarung 
treffen, dass sie bis in den Herbst 
die KSK weiterführen und  dann 
in einer neuen Versammlung eine 
endgültige Entscheidung über die 
Zukunft getroffen wird. Um die 
Kasse nicht weiter unnötig aufzu-
blähen, werden für das kommen-
den Jahr keine Mitgliedsbeiträge 
erhoben.
Bürgermeister Kirchmaier wird 
bis dahin alle rechtlichen Ge-
sichtspunkte und Belange für eine 
eventuelle Auflösung klären.    

Maitenbeth  (r i)  -  Auch im 
zweiten Anlauf konnte die Krie-
ger- und Soldatenkameradschaft 
Maitenbeth bei der außeror-
dentlichen Mitgliederversamm-
lung im Gasthaus Boschner 
keinen neuen Vorstand finden.  
2. Vorstand Franz Loiberstetter 
hieß  in Vertretung des verhinder-
ten Alfred Stoiber dazu 25 Mit-
glieder willkommen.
Nach einem kurzen Totenge-
denken und der einstimmigen 
Entlastung der alten Vorstand-
schaft übergab er die Leitung der 
Versammlung an Bürgermeister 
Josef Kirchmaier um einen neu-
en Vorstand einzusetzen und 
damit das Weiterbestehen der 
Kameradschaft sicherzustellen. 
Dabei entwickelten sich teilweise 

Königssuche
Maitenbeth (ri) - Bei den Jungschützen vom Schützenverein 
Alpenblick Maitenbeth wurde Franz Schlicht (Mitte) Schützen-
könig mit einem 7,2 Teiler, gefolgt von Florian Simmeth (links) 
mit einem 10,2 Teiler und Lukas Wiesenberger (rechts) mit 
einem 13,3 Teiler.

Erfolgreiche Schützen (v. l.): Josef Bauer, Alexander Mück, An-
dreas Rappolder, Julian Rappolder, Sebastian Linner und Ma-
nuela Rappolder.

Gemütliches Sauessen
Saisonabschluß bei Hubertus Brandstätt

Maitenbeth - Nach einem gemüt-
lichen Sauessen im Vereinslokal 
wurden anschließend die neuen 
Schützenkönige und Jahresmeis-
ter bekannt gegeben. Nach drei 
Schießabenden standen diese fest. 
In der Jugendklasse konnte Julian 
Rappolder seinen Titel vom Vor-
jahr erneut verteidigen.
Auf dem zweiten Platz als Wurst-
könig folgte ihm Sebastian Linner 
und Manuela Rappolder bekam 
auf dem dritten Platz den Brezen-
kranz umgehängt. In der Schüt-
zenklasse sicherte sich Andreas 

Rappolder mit dem besten Schuß 
die Königskette, knapp gefolgt 
von Alexander Mück. Den dritten 
Platz als Brezenkönig holte sich 
Josef Bauer.
Bei der Jahreswertung konnte 
in der Schützenklasse Christine 
Keilhacker den Wanderpokal in 
Empfang nehmen. Bei der Jugend 
setzte sich Manuela Rappolder 
klar an die Spitze. Bei den Schüt-
zen „aufgelegt”, errang Josef Bau-
er das beste Ringergebnis.

Alois Kainz

B-Jugend bedankt sich
Maitenbeth (ri) - Die B-Jugend der Spielgemeinschaft Mai-
tenbeth-Oberndorf bedankt sich recht herzlich bei „Schlumpf“ 
Wiesenberger (rechts) für die Spende eines Trikotsatzes und 
bei Teamsport Ratschmeier Rosenheim für das Sponsoring 
der dazugehörigen Beflockung. 



27Mai 2019 Maitenbeth

chael Edenharter (20,1-Teiler).  
Die Königswürde bei den Jugend-
lichen sicherte sich Niklas Kö-
binger (17,3-Teiler) vor Korbinian 
Wierer (88,5-Teiler) und Fabian 
Jaksch (89,3-Teiler). Vereinsmeis-
terin in der Seniorenklasse wurde 
Karina Bernert, bei den Aufle-
gern Georg Brummer und in der 
Jugendklasse Matthias Stoiber.  
Helmut Lanzl stellte den diesjäh-
rigen Schützenausflug vor, der 
vom 6. – 8. September nach Tru-
den in Südtirol führen wird.

Ausflug
nach Truden

Über Kitzbühel und den Felber-
tauerntunnel geht es am ersten 
Tag zum Pragser Wildsee und von 
dort weiter zum Hotel nach Tru-
den. Am zweiten Tag finden eine 
Stadtführung und eine Schlossbe-
sichtigung in Trient statt, nachmit-
tags geht es zurück nach Truden 
zum Almabtrieb.
Am letzten Tag wird ein Abste-
cher über die Seiser Alm gemacht 
und von dort wieder in Richtung 
Heimat gefahren. Anmeldungen 
bei Georg Fischberger (08076 
8538).

Maitenbeth (ri) - Schützenmeis-
ter Georg Fischberger konnte zum 
Saisonabschluss-Essen im Stangl-
saal in Marsmeier auch Anton 
Rott vom Schützengau Wasser-
burg-Haag, Ehrenschützenmeister 
Helmut Lanzl und Ehrenmitglied 
Sebastian Walbrunn begrüßen.  
Als Dank für viele Stunden un-
ermüdliche Unterstützung und 
Arbeit während der gesamten Sai-
son überreichte er den Frauen ein 
Blumenpräsent, den Männer ein 
Bierfass. Nach dem gemeinsamen 
Abendessen nahm er die Aus-
zeichnungen der Schützenkönige 
und Vereinsmeister vor.

Ein Schieß-
Abend reicht

Krankheitsbedingt konnte Clau-
dia Betzenhauser in der laufenden 
Saison nur zum Saisonauftakt an 
einem einzigen Abend im Ok-
tober um die Königswürde mit-
schießen.
Dabei erzielte sie aber einen 7,7-
Teiler, der später von nieman-
dem mehr übertroffen werden 
sollte und sie zur Schützenkö-
nigin machte vor Vitus Ober-
bichler (16,7-Teiler) und Mi-

Fischberger mit Jungkönig Niklas Köbinger, Brezenkönig Fabi-
an Jaksch (oben) und Königin Claudia Betzenhauser, Wurstkö-
nig Vitus Oberbichler und Brezenkönig Michael Edenharter.

Eine Dame auf dem begehrten Königsthron
Fröhlicher Winkel Marsmeier feiert Saisonabschluss im Stanglsaal 

Maitenbeth (ri/cr) - „223 erwach-
sene und 118 jugendliche Mitglie-
der zählt die Fußballabteilung 
des FC Maitenbeth Ende 2018“ 
berichtete Abteilungsleiter Chris-
toph Wierer bei seinem Rückblick 
eingangs der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung. „Man nimmt 
derzeit mit neun Jugendmann-
schaften, zwei Herrenmannschaf-
ten und einer AH-Mannschaft am 
Punktspielbetrieb teil“ sagte er.
Der spor tl iche Leiter Stefan 
Djermester  hob natürlich den 
zweiten Tabllenplatz der 1. Mann-
schaft hervor und das sich dar-
aus ergebende Relegationsspiel 
gegen Mettenheim, das mit 2:1 
gewonnen werden konnte und 
den Aufstieg in die Kreisklasse 
bedeutete. Er bedankte sich beim  
scheidenden Trainer Roland Neu-
mayer für  seine herausragende 
Arbeit und bei Hans Simmeth und 
„Schlumpf“ Wiesenberger, die 
ihn tatkräftig unterstützt haben, 
aber in der laufenden Saison bei 
den Senioren ebenfalls nicht mehr 
zur Verfügung stehen. Das neue 
Trainerteam setzt sich zusam-
men aus dem Headcoach Gabriel 
Zenz, Co-Trainer Markus Groth, 
Torwarttrainer Markus Weitl und 

dem unermüdlichen Helfer Mario 
Kleber.

Aufstieg in die
Kreisklasse geschafft

Für den Jugendbereich wurden 
laut Jugendeiter Adam Djermester 
in der vergangenen Saison ca. 113 
Jugendliche in neun Jugendmann-
schaften von achtzehn Trainern 
betreut. Dabei hat man es wieder 
geschafft, bei den jüngeren Jahr-
gängen der G bis C-Junioren ohne 
Spielgemeinschaft in eigenstän-
digen Mannschaften den sportli-
chen Betrieb aufrecht zu erhalten. 
Bei den A- und B-Jugendlichen 
(B1, B2) ist man gemeinsam mit 
Oberndorf und Rechtmehring in 
drei Spielgemeinschaften ange-
treten. 
Über eine überaus erfolgreiche 
Saison konnte AH-Leiter Robert 
Lipp berichten. Beim Unertl Cup 
musste man sich nur aufgrund 
des direkten Vergleichs gegen 
den Cup Sieger Forsting mit Platz 
Zwei begnügen, das Pokalturnier 
in Ramerberg konnte man für sich 
entscheiden. Robert Lipp hob her-
vor, dass die AH bei allen FCM 
Festen mit eingebunden ist und 

aktuell elf Spieler ein Ehrenamt 
begleiten.
Die von Gerlinde Posch geprüfte 
Kasse war ohne Beanstandungen. 
Da im abgelaufenen Jahr keine 
übermäßigen, außerordentlichen 
Belastungen angefallen sind, 
konnte Josef Grasser über ein er-
freuliches Plus berichten. Er hob 
aber zugleich die enorme Bedeu-
tung der Veranstaltungen hervor, 
ohne die die Fußballabteilung 
nicht bestehen könnte.
Bernd Allram übernahm die Lei-
tung für die Neuwahlen der Abtei-
lungsleitung. Die Entlastung der 
alten Vorstandschaft erfolgte ein-
stimmig. Die Neuwahlen brachten 

keinerlei Änderungen, alle bishe-
rigen Vorstandsmitglieder wurden 
wieder in ihren Ämtern bestätigt.

Keine Änderungen
in der Vorstandschaft

In der Vorausschau nannte er die 
beiden Wattturniere (18. April 
und 31. Oktober) und das Wein- 
und Dorffest (27. -29. Juli), die an-
stehende, notwendige  Instandset-
zung der Duschen und Umkleiden, 
die unausweichliche Anschaffung 
eines neuen Rasenmähers und den 
Bau eines Geräteschuppens west-
lich des Parkplatzes.

9 Jugend- und 3 Seniorenmannschaften im Spielbetrieb
Jahreshauptversammlung der Fußballabteilung des FC Maitenbeth

Lohnunternehmen Stadler GbR

Gülleausbringung –
bodenschonend mit 
modernster TechnikKontakt:

Josef Stadler
0173/3915968
www.lohnunternehmen-stadler.de
info@lohnunternehmen-stadler.de
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Maitenbeth (ri) - In der Früh 
ausschlafen, einen kleinen Mit-
tagsschlaf halten, ein bisschen 
spazieren gehen, Zeitung lesen, 
dazwischen ein paar Stündchen 
auf der „Gred-Bank“ verbrin-
gen und das Leben ohne Arbeit 
einfach nur genießen, das ist das 
Lebensmotto von Sebastian Ra-
polder, der bei geistiger und kör-
perlicher Frische im Kreise seiner 
Familie seinen 92. Geburtstag 
feiern konnte. „Zwischendurch 
trinke ich auch gerne mal ein 
Bier, das ist mir lieber als ein 
Wasser, weil es mir einfach besser 
schmeckt“ sagt er.

Bier schmeckt besser
als Wasser

„So neumodische Geräte wie ein 
Handy oder einen PC hab ich 
noch nie gemocht und brauche 
ich auch nicht, ich habe meine 

Frau und meine Familie, die im-
mer für mich da sind, was will 
ich mehr“ erzählt der Fleig-Wast, 
wie er oftmals auch genannt 
wird. „Noch sind meine Frau 
und ich auf niemanden angewie-
sen und wir können uns immer 
noch selbst versorgen“ sagt er ein 
bisschen stolz, “aber es tut schon 
gut zu wissen, dass die Familie 
in der Nähe ist und immer nach 
uns schaut“. Sebastian Rapolder 
wurde am 28. März 1927 in Au 
am Inn geboren, ist aber schon 
im frühen Säuglingsalter nach 
Maitenbeth/Niesberg gekommen. 
Nach vier Jahren Kriegsgefangen-
schaft in Jugoslawien ist er 1948 
heimgekehrt, hat 1955 seine Frau 
Maria geheiratet und 1957 gebaut. 
Sechs Kinder kamen zur Welt, 
von denen er das Älteste durch 
eine schwere Krankheit verlor. 
Mittlerweile ist er 5-facher Opa 
und 2-facher Uropa. 1949 hat er 

beim Straßendienst zu arbeiten 
begonnen und ist dort auch bis 
zu seinem Renteneintritt im Jahre 
1990 geblieben. Über viele Jahre 
war er auf dem Fußballplatz des 

Ein Maitenbether Urgestein feierte
Der Fußballplatz war seine zweite Heimat

Sebastian Rappolder feierte 
am 28. März seinen 92. Ge-
burtstag

FC Maitenbeth nicht wegzuden-
ken. Egal welche Mannschaft dort 
gerade gespielt hat, er war immer 
anzutreffen, eine feste Institution, 
ein Original, wie man es heutzu-
tage kaum mehr findet. „Selbst 
gespielt habe ich nie, aber Fußball 
war über viele Jahre ein Teil mei-
nes Lebens. Ich war von Anfang 
an ein großer FC Bayern-Fan und 
habe dieses Gen auch auf meine 
ganze Familie und auf die ge-
samte Nachbarschaft übertragen“. 
„Früher habe ich auch gerne und 
viel Schafkopf oder Skat gespielt, 
bin auch mal zum Wirt gegangen, 
aber das hat sich im Alter alles 
langsam aufgehört, da gibt es ein-
fach wichtigere Dinge“. „Ich bin 
zufrieden, mir tut nichts weh und 
ich genieße mein Leben im Kreise 
meiner Familie so wie es jetzt ist 
und hoffe, dass das noch lange so 
bleibt“.

Maitenbeth (ri) - Kräftig mit-
schunkeln, lautstark  mitsingen 
oder auch nur begeistert zuhören 
war angesagt beim 1.Maitenbether 
Musikanten-Stammtisch im voll-
besetzten Gasthaus Boschner. 
Unter der musikalischen Führung 
des „Loch Trios“ haben sich dabei  
Musiker aus der näheren Umge-
bung zusammengetan, die in die-
ser Zusammensetzung gemeinsam 
wohl noch nie gespielt  haben. Sie 
haben  den Gästen einen lustigen 
und unterhaltsamen Abend mit 
überwiegend bayerischer Stim-
mungsmusik und  bekannten Lie-
dern zum Mitsingen geboten, aber 
auch mit originellen, lustigen Ein-
lagen die Stimmung angeheizt.
Das für seine urig bayerische 

Wirtshausmusik  im weiten Um-
kreis bekannte LochTrio mit 
Christof, Agge und Andi bekam 
dabei kräftige Unterstützung vom 
Wierer Josef auf seiner Zither, 
dem Willnhammer Charly und 
dem Zott Jürgen jeweils auf der 
Ziehharmonika , dem Maurer 
Alois von „De Hoglbuachan“ aus 
Mittbach und dem Duo Phil&I 
mit Phillip Stocker  und Andi 
Gilnhammer.
Die Musiker haben oft in immer 
unterschiedlichen Zusammenset-
zungen gespielt und gesungen. 
Von der ersten Minute an ist der 
Funke auf die Besucher überge-
sprungen und hat sie dann bis 
zum Ende auch nicht mehr losge-
lassen.

Tolle Stimmung beim Musikanten-Stammtisch
Lustiger Abend umrahmt von bayrischer Musi

Nicht nur die Gäste hatten ihre Gaudi, sondern auch den Musi-
kanten machte es grossen Spass.

Wirtshaus Kalteneck
Christopherstr. 16
83544 Albaching
Telefon: 08076-255

Mo 11.00 - 01.00
Di 11.00 - 14.00
Do-Sa 11.00 - 01.00
So 10.00 - 01.00

Wirtshaus               Kalteneck

Der Urbayer Bobbe mit seinem 
Kabarettprogramm "Bayronman"! 

Lust auf Steckerl-Eis? 
Jetzt gibts einen 
Eis-Automaten bei 
uns in Kalteneck!! 
Hier könnt ihr Euch 
rund um die Uhr ein 
leckeres Steckerl-Eis 
Eurer Wahl holen!Die preisgekrönte Kabarettistin mit 

ihrem Programm "Wie jetzt...?!" 
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Die drei erstplatzierten Teams (v.l.): Helmut  Materna, Ludwig 
Wimmer, Conny Winter, Annemarie Beranek, Adam Djermester 
und Richard Baumgartner.

Damen erobern Watt-Thron
36 Mannschaften bei den Meisterschaften 

Maitenbeth (ri) - Bei den 11. 
Maitenbether Wat t-Meister-
schaf ten haben diesmal d ie 
Damen den Herren den Rang 
abgelaufen und sich mit einem 
hauchdünnen Vorsprung auf den 
begehrten Watter-Thron gesetzt.  
Mit Annemarie Beranek und Con-
ny Winter hat dabei eine einhei-
mische, routinierte und erfahrene 
Mannschaft gewonnen, die seit 
Jahren regelmäßig erfolgreich an 
dem Turnier teilnimmt und dies-
mal auch das nötige Quäntchen 
Glück gehabt hat.

Einheimisch,
routiniert, erfahren

235 Punkte haben sie sich zum 
Schluss erspielt und das reichte, 
um die zweimaligen Gewinner 
Adam Djermester und Richard 
Baumgartner mit einem hauch-
dünnen Vorsprung von nur zwei 
Punkten auf Platz Zwei zu ver-
weisen und sich die Siegerkro-
ne aufzusetzen. Auf Platz Drei 
landete mit 228 Punkten das 
Team Ludwig Wimmer und Hel-

mut Materna aus Dorfen. Das 
Schlusslicht bildete das Team 
Gerhard Steinweber und Tobias 
Hundschell mit 117 Punkten. Die 
beiden bekamen dafür einen nicht 
ganz ernst gemeinten Gutschein 
für einen Wattkurs an der VHS 
Kolbermoor ausgehändigt.

Zu Gunsten
der Fußballjugend

Das zu Gunsten der Fußballju-
gend des FC Maitenbeth zweimal 
im Jahr ausgetragene Turnier ist 
mittlerweile ein fester Bestand-
teil im Maitenbether Veranstal-
tungskalender geworden. Damen, 
Herren, Jung und Alt, Profis und 
Neulinge gehen hier an den Start, 
weil an erster Stelle einfach der 
Spaß und die Unterhaltung ste-
hen und erst an zweiter Stelle der 
Ehrgeiz kommt, vorne mit dabei 
sein zu wollen. Das zeigt auch die 
Tatsache, dass noch lange nach 
der Siegerehrung munter weiter 
gekartelt wurde oder man gemüt-
lich beisammen gesessen ist.

Trikots für Alte Herren
Maitenbeth (ri) - Eine großzügige Trikot-Spende er-
hielt die AH-Mannschaft des FC Maitenbeth von Geflü-
gelzucht-Europameister Thomas Grandl (hinten links) 
und Boschner-Wirt Andreas Dichtler (hinten Zweiter von 
rechts). Herzlichen Dank für einen Satz gelb/schwarzer 
Heimtrikots und einen Satz schwarzer Auswärtstrikots.  
Eingeweiht wurden die neuen Trikots beim Heimspiel gegen 
die AH vom SV Albaching. Das Spiel endete mit einem leis-
tungsgerechten 1:1 Unentschieden.

Fasten-Suppen-Essen
Maitenbeth (ri) - Die fleißigen Helferinnen und Helfer von 
Obst- und Gartenbauverein und den Ortsbäuerinnen hatten 
alle Hände voll zu tun, um den Hunger der vielen Gäste beim 
traditionellen Fasten-Suppen-Essen im Pfarrheim zu stillen. 
Das Fasten-Suppen-Essen war kostenlos, der Erlös setzte 
sich aus freiwilligen Spenden zusammen und wird komplett 
an die Kinderhilfe im Landkreis Mühldorf gespendet.
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1.  Scannen Sie den QR-Code mit Ihrem Smartphone 
und laden Sie „deine Apotheke“ kostenfrei im Google 
Play Store oder im App Store herunter. 

2.  Installieren Sie „deine Apotheke“ auf Ihrem Smart-
phone. Hinweis: Um unseren Service nutzen zu 
können, bestätigen Sie bitte, dass die App Bilder 
und Videos aufnehmen darf.

3.  Scannen Sie den QR-Code ein weiteres Mal, um die 
App mit Ihrer Apotheke zu verbinden. Sollte dies 
nicht funktionieren, geben Sie einfach den nachfol-
genden Code manuell ein: 268-726
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Keine unnötigen Wege
Einfache Bedienbarkeit
Ohne Registrierung
Sichere Datenprüfung

Haben Sie Fragen oder benötigen Sie Hilfe 
bei der Installation der App, sprechen Sie 
uns einfach an - Wir freuen uns auf Sie!

Wie gewohnt können Sie auch weiterhin 
Ihre Rezepte telefonisch vorbestellen. 

Rezept oder 
Produkt-Barcode 

fotografieren

Das Foto an 
Ihre Apotheke 

senden

Bestellung 
abholen

Wir beraten Sie gerne in allen
Arzneimittelfragen - auch zu
Homöopathie und Naturheilkunde.

Wir führen und verleihen Inhaliergeräte,
elektrische Milchpumpen und Babywaagen.

Bandagen und Kompressionsstrümpfe

Bei Bedarf Inkontinenzversorgung
z. B. Krankenwindeln
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268-726

Kurt Schrank weiterhin Pfarrgemeinderatsvorsitzender
Gut besuchte Maitenbether Pfarrversammlung

Maitenbeth (ri/cr) - Nach der 
Begrüßung durch den Pfarrge-
meinderatsvorsitzenden Kurt 
Schrank und einleitenden, geist-
lichen Worten von Pfarrer Marek 
Kalinka stand Sabine Materna, 
Verbundsleiterin des Katholischen 
Kita-Verbundes Haag, bei der 
diesjährigen Pfarrversammlung 
den Besuchern Rede und Antwort 
zu aktuellen Themen der  Kin-
dertagesstätte St. Agatha. Laut 
ihrer Aussage gibt es dazu mit der 
Gemeinde zu den Themen Rol-
len- und Aufgabenverteilung noch 
keine konkreten Planungen.
In seinem Jahresrückblick be-
dankte sich Kurt Schrank zu-
nächst bei allen haupt- und eh-
renamtlichen Mitarbeitern und 
Helfern. Herausragende Ereig-
nisse im abgelaufenen Jahr waren 
das Pfarrfest mit der Segnung 
des neugestalteten Kirchplatzes 
und des Kinderspielplatzes am 
Bäcker-Weiher, das Adventsin-

gen in der Pfarrkirche, deren 
Reinerlös der Anzinger Initiative 
gespendet wurde, die Erstkom-
munion und die Neuaufnahme 
der Ministranten. Für dieses Jahr 
stehen wieder die Erstkommunion 
und die Firmung mit Weihbischof 
Haslberger an und es sind diver-
se Bittgänge, Prozessionen und 
Wallfahrten geplant. Anstelle der 
anfallenden Volksmission 2020 ist 
geplant eine Vortragsreihe zu den 
Themen „Glaube und Religion“, 
„Liturgie modern gestalten“ und 
„Die Situation der Kirche heute“ 
durchzuführen. 

Erstkommunion und
Firmung stehen an

In den PGR gewählt wurden Ma-
ria Rutzmoser, Evi Schex, Helga 
Vilsmeier, Angelika Mayerhofer, 
Silvia Köpernik, Klaus Ober-
pichler, Christiane Schrögmeier, 
Otto Gies und Kurt Schrank. Vom 

PGR hinzugewählt wurden Isabell 
Kastl, Brigitte Larasser und ein 
Mitglied der katholischen Landju-
gend. Ausgeschieden sind Alfred 
Stoiber und Matthias Schefthaler. 
Der PGR wählte Kurt Schrank 
zum Vorstand, Maria Rutzmoser 
zur Stellvertreterin und Otto Gies 
zum Schriftführer. In den Pfarr-
verbandsrat gewählt wurden Kurt 
Schrank, Klaus Oberpichler und 
Angelika Mayerhofer. Als Deka-
natsrat wurden Helga Vilsmeier 
und Kurt Schrank gewählt.
Die neu gewählte Kirchenver-
waltung hat sich folgendermaßen 
aufgestellt: Kirchenpfl egerin Mo-
nika Stampfl , Stellvertreter Stefan 
Fichtner. Gertrud Auer ist in ers-
ter Linie zuständig für das Pfarr-
haus, Suitbert Nöchel kümmert 
sich hauptsächlich um die Pfarr-
kirche und den Pfarrfriedhof. In 
das Gremium nachberufen wurde 
Krimhilde Follath, die zuständig 
für alle Belange der Kindertages-

stätte und im neu eingerichteten 
Kindertagesstättenverbund  ist. 
Die Kindertagesstätte fällt mitt-
lerweile nicht mehr in die Zustän-
digkeit der Kirchenverwaltung.

Kasse konnte mit
Plus abschließen

Monika Stampfl  konnte berichten, 
dass das vergangene Jahr mit ei-
nem Plus in der Kasse abgeschlos-
sen werden konnte. Im neuen 
Haushaltsplan ist mit einem leich-
ten Anstieg der allgemeinen Kos-
ten zu rechnen. Es wird wieder 
ein Zuschussantrag an das Erzbi-
schöfl iche Ordinariat gestellt. Die 
Ausgaben für die Kirchenmusik 
fallen deutlich höher aus als bis-
her, da noch kein Nachfolger für 
Georg Selmeier gefunden wurde 
und der Organistendienst mit ver-
schiedenen Aushilfen abgedeckt 
werden muss.

Basteln für Muttertag
Der Obst- und Gartenbauverein 
lädt zum Basteln für den Mutter-
tag am Samstag, 11. Mai ab 13 
Uhr in den Werkraum der Schule, 
ein. Anmeldungen bei Thomas 
Stark: Tel. 08076 / 886298

Benno 
Moser

Bagger-Arbeiten
und LKW 7,5 t

Oedenau 1
83544 Albaching

Telefon 080 76 / 10 75
Mobil 0160 185 90 04
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Trotz Appelle - Feuerwehr findet keinen Vorstand
Neuwahlen der Freiwilligen Feuerwehr Maitenbeth um ein halbes Jahr verschoben

Eingerahmte Jubilare mit 25 Jahre Vereinszugehörigkeit (v. l.): 
Stv. Landrat Günther Knobloch, Christoph Heidinger, Josef 
Bachmaier, Michael Waldenmayer, Kreisbrandrat Harald Le-
chertshuber, Christoph Deuflhart, Kreisbrandinspektor Bernd 
Michel (verdeckt), Bernhard Kirchmaier, Stefan Zott, Bürger-
meister  Josef Kirchmaier.

Maitenbeth (ri) - Christoph Deuf-
lhart konnte im Anschluss an den 
Gedenkgottesdienst Pfarrer Ma-
rek Kalinka, Bürgermeister Josef 
Kirchmaier, Kreisbrandrat Harald 
Lechertshuber, Kreisbrandinspek-
tor Bernd Michel, den stellvertre-
tenden Landrat Günther Knobloch 
und den Ehrenvorsitzenden Ernst 
Steinweber zur diesjährigen Jah-
reshauptversammlung im Gast-
haus Boschner begrüßen.
Im Anschluss an ein gemein-
sames Gebet für die verstor-
benen Mitglieder präsentierte 
er seinen Jahresbericht 2018.  
Hauptaktivitäten waren der Ver-
einsausf lug an den Bodensee, 
das Feuerwehrfest beim Stanner, 
die Nachfeier zum Feuerwehr-
fest und die Weihnachtsfeier.  
Das Feuerwehrfest wird am 18./19. 
August wieder beim Stanner ab-
gehalten. Die Nachfeier dazu am 
28. September in Brandstätt.

Zahlreiche
Aktivitäten

Am 25. Oktober findet eine  Mes-
se für verstorbene Feuerwehrleute 
in Riem statt und zur Weihnachts-
feier trifft man sich am 7. De-
zember im Gasthaus Boschner. 
Für den Eintages-Ausflug stehen 
Ziel und Termin noch nicht fest.  
Christoph Deuflhart bedankte 
sich bei allen, die in irgend-
einer  For m d ie Freiwi l l ige 
Feuerwehr unterstützt haben.  
1. Kommandant Christoph Hei-
dinger berichtete, dass die aktive 
Mannschaft derzeit aus 53 Mann 
(davon 1 Frau) besteht.
Aus der Jugendfeuerwehr sind 
Nicklas Stoiber, Jan Köbinger 
und Christoph Oberpichler in die 
aktive Mannschaft gewechselt. 
Franz Follner hat von Daniel Be-
ranek das Amt des Gerätewarts 
übernommen. Im vergangenen 
Jahr hat Daniel Beranek eine Aus-
bildung zum Leiter Atemschutz 
absolviert. Franz Follner, Florian 
Pfeilstettter, Michael Unterhasl-
berger und Maria Lohner haben 
am THL-Lehrgang teilgenommen 

und Bernhard Huber und Sebas-
tian Westner den MTA abge-
schlossen. Drei Mann besuchten 
die Ausbildung für Zusatzmodule 
MTA Sichern gegen Absturz und 
Sprechfunker und Maria Lohner 
die Ausbildung zum ATS Geräte-
träger.

Ausbildungen
und Lehrgänge

2018 gab es insgesamt 21 Einsätze 
mit 359 geleisteten Stunden, zwei 
BMA Alarme und 14 THL Ein-
sätze, zumeist Verkehrsunfälle, 
Unwetterschäden, eine Personen-
suche und eine Fahrbahnberei-
nigung. Zusätzlich wurden noch 
fünf Sicherheitswachen geleistet.  
34 Übungen mit insgesamt 619 
Übungsstunden wurden abgehal-
ten, davon neun Funkübungen, 
zwei Großübungen Brand mit 
BMA.
Die restlichen 23 Übungen waren 
Maschinisten-Übungen, Übun-
gen mit Funk sowie Sichern und 
Heben von Lasten. Die größten 
Neubeschaffungen waren ein Ab-
sturzsicherungssatz, zwei Rück-
flussverhinderer, zwei Standrohre 
mit Rückschlagklappe, eine Säbel-
säge und ein Schlauchanhänger.  
Jugendwart Elias Nietsche konnte 
über eine rege Beteiligung seiner 
Jugendlichen, davon acht Jungen 
und drei Mädchen, berichten.

Drei neue
Jugendliche

Mit Tobias Lang, Sophia Ober-
pichler und Niki Köbinger konn-
te er drei Neue in seinen Reihen 
begrüßen. Michael Waldenmayer 
übernahm für den verhinderten 
Daniel Beranek den Bericht des 
Leiters Atemschutz. 2018 gab 
es in der FFW Maitenbeth 18 
Atemschutzgeräteträger, die zwei 
Einsätze bewältigen mussten und 
an sieben Übungen teilgenommen 
haben.Werner Grandl konnte über 
kaum veränderte Kassenstände 
berichten. In der Jugendkasse 
wurde ein kleines Plus ausgewie-

sen, in der Hauptkasse ein kleines 
Minus. In der von Markus Linner 
und Christian Stoiber  geprüften 
Kasse gab es keinerlei Beanstan-
dungen, die Entlastung der Vor-
standschaft erfolgte einstimmig.

Stv. Landrat
mit Ehrungen

Günther Knobloch übernahm 
die Ehrungen für drei Mitglie-
der, die 25 Jahre dem Verein 
die Treue gehalten haben und 
übereichte Ehrenurkunde und 
Anstecknadel an Josef Bach-
maier, Bernhard Kirchmaier 
und Michael Unterhalsberger.  
Josef Kirchmaier übernahm an-
schließend die Leitung der anste-
henden Neuwahlen. Der bisherige 
1. Vorstand Stefan Zott stellte 
sich, wie angekündigt,  nicht mehr 
zur Verfügung, da er schon länge-
re Zeit privat nach Berglern um-
gezogen ist und seine Aufgaben 
kommissarisch von Christoph 
Deuflhart wahrgenommen wer-
den.

Kein Kandidat unter
den Anwesenden

Trotz eindringlicher Appelle von 
Josef Kirchmaier, Harald Le-
chertshuber und Stefan Zott selbst 
war es nicht möglich aus den An-
wesenden einen Kandidaten für 
dieses Amt zu finden. Aus diesem 
Grunde haben keine Neuwahlen 
stattgefunden und es wird eine 
weitere Hauptversammlung in 
etwa einem halben Jahr einberu-
fen werden.

 Automatisierungslösungen
 Industrielle Kommunikation
 Prozessleittechnik
 Betriebsdatenerfassung
 Systembetreuung

Thomas Späth  
Angerweg 8  
83544 Albaching  

Tel.: 08076-8550
Fax: 08076-8510
info@aucotronic.de

www.aucotronic.de
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Albaching
Gemeindekanzlei:
Di:    8:30 - 11:30 Uhr
Do:  14:00 - 18:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde:
- nach telefonischer Vereinbarung

Nachbarschafts-/Bürgerhilfe:
- telefonischer Auftrag unter 08076 / 
8894060 (Anrufbeantworter)

Pfarrbücherei:
Di:  16:00 - 18:00 Uhr
Sa: 17:00 - 18:00 Uhr
 (nur nach Kinderkirche)
So:   9:00 - 10:30 Uhr

Wertstoff hof (Sommerzeit): 
Do:  17:00 - 19:00 Uhr
Sa:  10:00 - 13:00 Uhr

Pfarrbüro Albaching:
Di:   8:30 - 10:00 Uhr
  17:00 - 19:00 Uhr

Sprechzeit Gem.-Referent Kafka:
Mo:   9:00 - 11:00 Uhr

Sprechzeit Pfarrer Huber:
Di: 18:00 - 18:45 Uhr

Arzt Dr. med. Irene Rauen:
Di, Fr:   8:30 - 11:30 Uhr
Do:  16:00 - 19:00 Uhr

Arzt Dr. med. Peter Rauen:
Mo, Do:    8:30 - 11:30 Uhr
Mo: 16:00 - 19:00 Uhr
Di: 16:00 - 18:00 Uhr
Mi:   9:00 - 11:30 Uhr
Fr: 15:00 - 17:00 Uhr

VG Pfaffi  ng:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Mo: 14:00 - 18:00 Uhr

Gottesdienste St. Nikolaus:
Di:             19:00 Uhr
So:              8:30 Uhr (jeden ersten
Sonntag im Monat um 10:00 Uhr)
Gebet für Kranke: Do. 19:00 Uhr

Rechtmehring
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr

Gemeindebücherei:
So:    9:30 - 11:00 Uhr
Di:  18:00 - 19:00 Uhr

Wertstoff hof:
Mi: 15:00 - 17:00 Uhr
Sa:   9:00 - 11:00 Uhr

Pfarrbüro Rechtmehring:
Mo, Fr.:   8:00 - 12:00 Uhr
Di:  14:00 - 18:00 Uhr

Maitenbeth
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde:
Fr:  18:00 - 20:00 Uhr

Wertstoff hof:
Mi: 17:00 - 19:00 Uhr
Sa: 10:00 - 12:00 Uhr

Postamt (bei Daumoser, EDEKA):
Mo-Sa:   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 17:30 Uhr
(Mi.+Sa. Nachmittag geschlossen)

Pfarrbüro Maitenbeth:
Di:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  16:00 - 18:00 Uhr

Sprechzeit Pfarrer Kalinka:
Do: 16:00 - 17:00 Uhr
Fr: 18:00 - 18:45 Uhr

Gottesdienste:
Mi, Fr.:       19:15 Uhr
So:              8:45 Uhr (Jan. - Juni)
                  10:00 Uhr (Juli - Dez.)

Bachmeier, Allianz:
Mo-Fr:     8:00 - 12:00 Uhr
Di, Fr:   13:00 - 17:00 Uhr

Daumoser, Bäckerei:
Mo-Fr:    6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 12:30 Uhr

EDEKA / Lotto-Annahmestelle:
Mo-Fr:    7:30 - 18:00 Uhr
Sa:    7:00 - 12:30 Uhr

Bäckerei, Maitenbeth:
Mo-Sa:    7:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Mi, Sa: Nachmittag geschl.

EDEKA Raab, Rechtmehring:
Mo-Fr:   6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 12:30 Uhr

Edenharder, Blumen:
Di, Do, Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Mi:    8:00 - 12:00 Uhr
Sa:    7:00 - 13:00 Uhr

Friesinger, Gefl ügel / Honig:
Mo-Fr:    8:00 - 18:00 Uhr
Sa:    8:00 - 14:00 Uhr

Gasthof Forsting:
täglich:    7:00 - 1:00 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Gasthaus Kalteneck:
Mo, Do, Fr: 11:00 - 1:00 Uhr
Di: 11:00 - 14:00 Uhr
Mi:  Ruhetag
Sa, So:  10:00 - 1:00 Uhr

Kieswimmer & Schmitz:
Mo-Sa:    8:00 - 12:00 Uhr
(Edling) 14:00 - 18:00 Uhr
Mi & Sa Nachmittag geschlossen

Mo-Fr:    8:00 - 12:00 Uhr
(Wbg) 14:00 - 18:00 Uhr

Metzgerei Stechl:
Di, Do, Fr:    6:30 - 12:30 Uhr
Do, Fr: 14:00 - 18:00 Uhr
Sa:    6:00 - 12:00 Uhr

MNC-Tec GmbH:
Mo-Do:    8:30 - 13:00 Uhr
 14:30 - 17:00 Uhr
Fr:    8:30 - 12:00 Uhr

Oettl, Kfz-Werkstätte:
Mo-Fr:    7:30 - 12:00 Uhr
 13:00 - 17:00 Uhr

Pizzeria Roma (Kreuzwirt):
Di-So: 17:00 - 23:00 Uhr
So: 11:00 - 14:00 Uhr

RSA-Bank, Geschäftsstellen
Albaching und Rechtmehring:
Mo, Di, Fr:   8:00 - 12:15 Uhr
 13:30 - 16:30 Uhr
Mi:    8:00 - 12:15 Uhr
Do:    8:00 - 12:15 Uhr
 13:30 - 19:00 Uhr

Sparkasse Albaching:
Di, Fr:     8:30 - 12:30 Uhr
 14:00 - 16:30 Uhr
 
Weilnhammer Freimehring:
Do:  18:30 - 21:15 Uhr

Geschäfte und FirmenBehörden / Öffentl. Einrichtungen

Attler Markt

Attel an der B15

83512 Wasserburg a. Inn

Tel. 0 80 71  102-129

Aus Liebe zum 
Garten

www.attler-markt.de

Für Sie geöffnet: 

Dienstag - Freitag: 9 - 18 Uhr
Samstag: 9 - 13 Uhr, Montag Ruhetag
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Wissenswertes

Der Maibaum
Das Maibaumaufstellen ist 
eine sehr alte Tradition, die in 
vielen Teilen Deutschlands am 
1. Mai stattfindet.
Der Maibaum, meistens eine 
Fichte oder Tanne, wird in der 
Dorfmitte bzw. auf dem Dorf-
platz aufgestellt. Der genaue 
Ursprung des Brauchs ist nicht 
vollständig geklärt. Es wird 
vermutet, dass bereits bei den 
Germanen Bäume zu deren 
Verehrung aufgestellt wurden.
Im 13. Jahrhundert wurden 
anstatt Maibäumen überwie-
gend christliche Pfingstbäume 
aufgestellt. Und bereits 1550 
wurde das erste Mal in Bayern 
ein Maibaum in einem Gemäl-
de abgebildet.
In vielen Orten wird der Stamm 
noch mit reiner Muskelkraft, 
mit den sogenannten Schwai-
berln nach oben gehievt. Kräne 
dienen dabei nur zur Absiche-
rung und zum Schutz des Pu-
blikums. Für den Baum gibt es 
zwei Varianten der Verzierung. 
Entweder ist der Maibaum ge-
schält oder er darf seine Rinde 
behalten. Er ist mit einer Spira-
le und Rauten bemalt oder mit 
Bändern umwickelt. In ganz 
Bayern werden traditionell die 
Farben blau - weiß verwendet,  
in Franken ist der Baum aller-
dings rot - weiß gestreift. 
Geschmückt ist der Baum 
meistens mit einem grünen 
Kranz oder mehreren Kränzen 
an der Spitze, außerdem mit 
Tafeln, die die verschiedenen 
Handwerksberufe im Ort dar-
stellen. 
In den Wochen vor dem 1. Mai 
wird der Baum an einem festen 
Platz gelagert und bewacht. 
Denn auch das Maibaumsteh-
len gehört fest zur Tradition 
dazu. Gelingt das Stehlen, be-
gibt sich danach eine Gruppe 
der Besitzer zu den Dieben für 
die Rückgabeverhandlungen. 
Der Preis wird meistens in 
Naturalien bezahlt (Essen und 
Getränke) und die Diebe helfen 
den Bestohlenen beim Aufstel-
len des Baumes. 
Heuer konnten die Maibaum-
freunde Albaching - Utzen-
bichl den Maibaum aus Attel 
stehlen und bei strahlendem 
Sonnenschein auch erfolgreich 
aufstellen.

(ju)

Nb-Flohmarkt
Der kostenlose Service! 

Schicken Sie ihre Anzeige an:

nb-verein@albaching.de

der Pfarrbücherei Albaching
Öffnungszeiten:  Di: 17 bis 19 Uhr 
  Sa: 17 bis 18 Uhr (nur nach Kindergottesdiensten)
  So: 9 bis 10:30 Uhr

...los am Nasenbach?vor 20 und 10 Jahren

Mai 1999:

Mosers hängen die Kon-
kurrenz ab: Bei der zweiten 
Radlrallye der Soli Albaching-
Rosenberg nehmen 17 Er-
wachsene und 20 Kinder teil. 
Bei den Erwachsenen siegt Jo-
hanna Moser, bei den  Kindern 
Benjamin Moser. 

Neuer Trainer: Die Fußball-
abteilung des SV Albaching 
gibt den Trainer für die kom-
mende Saison bekannt. Es ist 
Stefan Lampl, der Torjäger des 
derzeitigen Spitzenreiters TSV 
Aßling. 

Vorgespräche über Pfarrver-
band: Die Pfarrei Albaching 
strebt einen Pfarrverband mit 
einer oder mehreren Nach-
barpfarreien an. In Planung 
sind Vorgespräche mit Recht-
mehring, Maitenbeth, Rieden, 
Pfaffing und Edling. 

...vor 20 und 10 Jahren 

Mai 2009:
Zweiter bei Hochrad-WM: 
Den zweiten Platz erzielte 
Richard Ettmüller aus Alba-
ching Mitte Mai in Neuchátel 
in der Schweiz. Er fuhr in der 
Klasse Hochrad-Nachbauten 
mit der zweitschnellsten Zeit 
über die Ziellinie (siehe Foto).

Raute im Herzen: Im Nb-
Boulevard wird René Pfeifer 
vorgestellt. Der gebür tige 
Thüringer lebt seit 1999 in Al-
baching und begann dort 2003 
auch mit dem Fußballspielen. 
Als Kind wäre er gerne Stein-
metz geworden, heute ist er 
Vorstand des Dart-Clubs BDO 
und HSV-Fan.  (fk)

Verschenke
Shubunkin zu verschenken.
                        Tel. 08076-886451

Mit dem
Nb-Magazin
immer
am
Ball



34 Mai 2019Nb-Boulevard

Manfred Pollnow: Fotografieren aus Leidenschaft  
Der Steckbrief:
Name, Vorname: Pollnow Manfred
Spitzname, Rufname: Mane- aber am liebsten Manfred
Wohnort, Adresse: Waldweg 8a, Albaching               
Geburtsort, Alter: Assling, 61 
Familienstand, Kinder: Verheiratet, incl. Kinder und 
 Enkelkinder   
Beruf: Fachwirt und Fotograf 
Sternzeichen, Charakter: Zwilling, Charakter habe ich auch 
Augenfarbe/Schuhgröße: Braun, 43                

Persönliches:
Lieblingsspeise: Da bin ich offen, Hauptsache 
 es ist gut.
Lieblingsgetränk: Das hängt vom Essen ab 
Lieblingsbiersorte: Helles 
Lieblingswirtschaft: Hier im Ort die Pizzeria oder 
 beim Wirt z`Kalteneck.
Lieblingsradiosender: Seit einigen Jahren ist es Bayern1 
 geworden. Liegt wohl am Alter. 
Lieblingslied: Weilst a Herz hast wie a Bergwerk
Lieblingssänger: Die beiden Reinhard`s, Fendrich 
 und Mey.
Hobbys: Ich liebe es zu fotografieren.
 Am liebsten fotografiere ich 
 Menschen. Und natürlich die 
 Optimierung der Bilder am Computer. 
 Einige sagen auch Bildbearbeitung.
Lieblingskleidung: Jeans, vor allem muss es bequem sein.

Das Gespräch:

Was wärst Du gerne geworden?

Als Kind wollte ich immer Bauer 
werden. So wie mein Vater. Auch 
standen so Berufe wie Archäolo-
ge oder Büchsenmacher auf der 
Wunschliste.

Was wünscht Du dir persönlich 
am meisten?

Gesund und vital leben. Und 
wenn die Zeit gekommen ist (so 
in dreißig Jahren (grins)) schnell 
sterben.

Was wünscht Du dir für Deinen 
Heimatort am meisten?

Eine vernünftige Entwicklung, 
welche den Charakter der Ge-
meinde nicht zu sehr verändert.

Was würdest Du auf eine einsa-
me Insel mitnehmen?

Ein Cateringunternehmen!
Nein, im Ernst, würde ein Tage-
buch mitnehmen. Ich glaube, dass 
es wichtig ist seine Erinnerung 
festhalten zu können. Denn Papier 
kann Jahrhunderte überdauern.

Was würdest Du machen wenn 
Du ein Jahr Urlaub hättest?

Langweilen? Nein, ich würde 
mit meiner Frau versuchen vieles 
nachzuholen wofür wir in den 

letzten 29 Jahren keine Zeit hat-
ten.

Was magst  Du überhaupt 
nicht?

Streiten. Denn Streit ist für mich 
vergeudete Zeit, unproduktiv und 
einfach nur schlecht für meine 
Nerven. 

Was wäre Dein Traumberuf?

Da gab es so viele. Das liegt 
vermutlich an meinen vielen In-
teressen. Aber zur Zeit ist es die 
Fotografie und im Speziellen das 
Fotografieren von Menschen.

Was bringt dein Blut in Wal-
lung?

Das behalte ich lieber für mich.

Wobei oder wodurch kommst 
Du ins Schwärmen?

Es sind die einfachen und schönen 
Dinge im Leben. Das kann ein 
gutes Essen genauso sein wie die 
Schönheiten der Natur.

Könntest Du dir vorstellen wo-
anders zu leben?

Natürlich, es gibt so viele schöne 
Orte auf der Welt. Dabei muss es 
kein bestimmtes Land sein. Bri-
tisch Columbia ist genauso mög-

Welche Erlebnisse und Erfah-
rungen haben dich am meisten 
geprägt?

Meine Vater und meine Mutter. 
Und das harte Leben, welches 
sie geführt haben und dabei doch 
glücklich waren.

Nach welchen Kriterien gestal-
test Du dein Leben?

Liebe was Du machst- mache 
nichts, was Du nicht liebst. Auch 
wenn es nicht immer möglich ist.

Wie lautet dein Lieblingsmot-
to?

Seit ich die 60 überschritten habe-
hat es sich gewandelt. Mein Motto 
ist jetzt: „Du kannst dem Leben 
nicht mehr Tage geben. Aber Du 
kannst den Tagen mehr Leben 
geben.

Was ich unbedingt noch loswer-
den wollte.

Das Leben ist zu kurz um es mit 
Neid und Streit zu vergeuden. Das 
bayrische Motto; „Leben und le-
ben lassen“ sollte sich jeder auf 
seine Fahne schreiben.

Vielen Dank für das Gespräch

Günter Haller

Manfred mit seiner zweiten Leidenschaft, seiner Kamera. An 
erster Stelle kommt natürlich seine Frau.

lich wie der Bayrische Wald.

In welcher Zeit würdest Du ger-
ne leben?

Nun, die Vergangenheit kenne 
ich aus der Geschichte. Diese Ära 
fällt schon mal weg, die Zukunft 
kenne ich nicht. Somit bleibt nur 
das „Hier und Jetzt“.

Bei welchem Ereignis wärst Du 
gern dabei gewesen?

Da gibt es sehr viele. Denn schon 
als Kind wollte ich immer irgend-
etwas entdecken.

Was gefällt dir an deinem 
Wohnort?

Ich liebe die Ruhe hier im Ort. 
Die freundlichen Leute. Das ge-
mütliche Landleben.

Wie sieht deine Traumfrau 
aus?

Mensch Günter, Du kennst doch 
meine Frau.

Mit welcher Person würdest Du 
gerne tauschen?

Manchmal stelle ich mir das 
schon vor. Doch wenn ich genauer 
darüber nachdenke so hat doch je-
der seine Probleme. Also, warum 
sollte ich tauschen?

Mit welcher Person würdest Du 
gern ein Streitgespräch führen?

Wenn ich es vermeiden kann, 
dann Streite ich nicht. Aber es 
gibt Menschen denen ich gerne 
mal die eine oder andere Frage 
stellen möchte.
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Inserenten-
verzeichnis

Aucotronic Systems GmbH 31
Autohaus Huber, Wasserburg 8
Bachmeier, Allianz 0
Bäckerei Daumoser GmbH 15
Bauer, Baggerbetrieb 17
Baugeschäft Freiberger 16
Birkmaier, Elektro 18
Borst, med. Fußpfl ege 25
Egger, Spenglerei 18
Eggerl, Fahrschule 11
Fenster Rappolder 9
Fliesen Lipp 29
Forsting, Brauerei 13
Friesinger, Gefl ügel & Honig 10
Fußstetter, Zimmerei 25
Ganslmeier, Schreinerei 13
Gartengestaltung Achatz 24
Gasthaus Kalteneck 28
Ge-Service-Dienstleistungen 7
Glocken Apotheke 30
Glück, Bäckerei 28
Göschl, Spenglerei 15
Grandl, Heizung - Sanitär 15
Guder Sonnenschutz 25
Hangl Katrin 15
Hanslmeier & Meyer, Fenster 14
Kfz Rugge 9
Kieswimmer&Schmitz, 
orth. Schuhtechnik 23
Komorek, Fußpfl ege 29
Krieger Landhandel 32
Landenhamer, Hackschnitzel 11
Lohnunternehmen Stadler 27
Madame Chocolat 10
Madersbacher, Kläranlagen 6, 31
Malermeisterbetrieb Kost 6
Moser, Baggerbetrieb 30
Münchener Boulevard Möbel 20
Oettl, Landmaschinen & Kfz 3,12
Ostermaier, Heizung/Sanitär 16
Pizzeria ROMA 17
Raab, Zimmerei 23
Raiff eisenbank RSA 22
Sanftl, Bautechnik 24
SAS, Veranstaltungstechnik 20
Schefthaler, Montage 19
Schmid, Landtechnik 5
Schmidbauer, Berufsbekleidung 6
Schreinerei Nagl 23
Seidinger, Schreinerei 14
Seidinger, Wildspezialitäten 14
Sewald Hans-Jörg Statik 7
Söll, Friseur-Service 32
Spötzl, Heizöl 25
Stechl Metzgerei 4
Stiftung Attl 32
Trauerbegleitung Wagensonner 23
Vital, Imkerei 33
Weilnhammer, Fahrschule 12
Wimmer, Getränke 5
Wimmer, Landschaftsbau 4
Ziermann Pferdepraxis 18

Müllabfuhr
Do.  16. Mai
Do. 31. Mai
Mo. 13. Mai, 8:45-10 Uhr
Problemmüll am WS-Hof

Papier „chiemgau recyc.”
Mo. 13. Mai
Papier „remondis”
Do. 9. Mai

Abholtermine 
Müll & Papier

- in Albaching -

  Mai
So. 26.05. Maiandacht in der Fillialkirche Hochhaus, KLB, Fillialkirche Hochhaus
Do. 30.05. Grillfest, FFW Rechtmehring, Feuerwehrhaus, Zelt, Gemeinde, 11 Uhr
  Vatertagsradltour - Treffpunkt Maibaum, KSK, 13 Uhr
  Juni
So. 2.06. Sternwallfahrt, Pfarrgemeinde, Maria Hochhaus und Drax-Wiese, 9:30 Uhr
Mo. 6.06. Rosenkranz in Hochhaus, MMC, 18 Uhr, 19:15 Uhr hl. Messe
Fr. 7.06. Annahmeschluss Sperrmüllschecks, Landkreis Mühldorf
So. 23.06. Fronleichnamsprozession, Pfarrgemeinde, Pfarrkirche
Fr. 28.06. Firmung, Pfarrgemeinde

  Mai
Fr. 10.05. Cursillotreffen, Cursillo, Fam. Miller, 20 Uhr
Sa. 11.05. Maiandacht, KLJB, Jugendkreuz
Mo. 13.05. Umweltmobil, Gemeinde, Wertstoffhof, 8:45 - 10 Uhr
Di. 14.05. Gemeinderatssitzung, Gemeindehaus, 19:30 Uhr
So. 19.05. Mainadacht - anschl. Maibowle im Gemeindehaus, kfd, Kirche, 19 Uhr
Di. 21.05. Seniorentreff, Senioren, Gemeindehaus, 15 Uhr
Fr. 24.05. Fahrt nach Wien (bis 26.5.), kfd, Parkplatz Kinderhaus
Mo. 27.05. Bittgang nach St. Christoph (Messe um 9 Uhr), Pfarrei
Di. 28.05. Sternbittgang nach Ebrach (Bittamt um 19:30 Uhr), Pfarrei, Kirche
Mi. 29.05. Bittgang nach Stetten, Pfarrei, Kirche, 19 Uhr
Mi. 29.05. Tagesausflug zur Klosterkirche nach Rohr, Senioren, Kinderhaus, 9 Uhr
Do. 30.05. Vatertags-Radtour, OGV, Maibaum, 13 Uhr
  Juni
Mo. 3.06. Cursillo-Gottesdienst, Cursillo, Pfarrheim St. Konrad, 19:30 Uhr
Di. 4.06. Jahreshauptversammlung, Franzi Preuß Fanclub, ROMA, 20 Uhr
Do. 6.06. Einzug ins Frühlingsfest Wbg., Maibaumfreunde, Maibaum, 16:30 Uhr
Mo. 10.06. Kirche und anschl. JHV, SKV, Kirche
Di. 11.06. Gemeinderatssitzung, GDE, Gemeindehaus, 19:30 Uhr
Di. 18.06. Jahresausflug, kfd/ogv, Parkplatz Kinderhaus
  Seniorentreff, Senioren (GDE), Gemeindehaus, 15 Uhr
Do. 20.06. Fronleichnamsprozession, Pfarrei, Kirche, 19 Uhr
Di. 25.06. Krankenwallfahrt n. M. Altenburg, kfd, Parkplatz Kinderhaus
So. 30.06. Tag der offenen Gartentür, OGV, Insel / Dorfweiher

  Mai
Sa. 11.05. Basteln für den Muttertag, OGV, Werkraum Schule, 13 Uhr
Do. 23.05. Maiandacht, OGV, Luxstätt, 19:15 Uhr
Fr. 24.05. Grillfest, Schützen Brandstätt, Fam. Köpernik in Luxstätt, 19 Uhr
Sa. 25.05. Schützenausflug, Alpenblick, 7 Uhr
Mo. 27.05. Kesselfleischessen Schützen Brandstätt, Fam. Köpernik in Luxstätt, 19 Uhr
  Juni
Di. 11.06. Tenniscamp für Kinder und Jugendliche (bis 13.6.)
Do. 27.06. Gemeindeturnier (bis 30.6.), Stockbahnen Straßmaier

Rechtmehring

Maitenbeth

Albaching
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Ochsenrennen in Brüssel
Konfuser Brite ist mit am Start

So finster und so bitter kalt
Albachinger ergreifen Eigenintiative

Albaching – (bp)  Der Bür-
gerwunsch nach weniger 
Lichtverschmutzung wurde 
von der Gemeinde  schnell 
in die Tat umgesetzt. Seither 
tappen viele Albachinger in 
der Nacht im Dunkeln. Aus 
Sicherheitsgründen  greifen 
jetzt die überraschten  Bür-
ger zur Eigeninitiative.

Bei der letzten Bürgerversamm-
lung in Albaching wurde der 
Wunsch geäußert, die Gemein-
de solle sich doch zum Thema  
Lichtverschmutzung Gedanken  
machen.  Auch  die Frage wurde 
gestellt, ob es notwendig sei,  die 
geplanten Gehwege nach Stetten 
und Aign mit Straßenlaternen 
auszustatten. Diese Anfragen 
nahm die Gemeinde sehr ernst 
und  startete schon bald darauf 
einen  Lichteinsparungsversuch, 
indem sie die Straßenlaternen in 
der Nacht abschaltete. 
Durch die plötzliche Finsternis 
in der Nacht wurden viele Bür-
ger unvorbereitet überrascht und 
dachten, die Straßenlaternen seien 

defekt. Da seitdem in vielen Stra-
ßen kurz nach Einbruch der Dun-
kelheit die komplette Beleuchtung 
ausgemacht wird, wächst auch die 
Angst um Sicherheit und mehre-
re Hausbesitzer greifen nun zur 
Selbsthilfe. Für viele war die Stra-
ßenlaterne sogar das Haus- und 
Hoflicht und Kinder brauchten 
das Licht von außen, um besser 
einschlafen zu können. 
Etwas Licht nimmt auch ängstli-
chen Bürgern den Unmut, in der 
Nacht unterwegs sein zu müssen. 
Umliegende Baumärkte streichen 
seitdem Rekordgewinne beim 
Verkauf von Solarleuchten ein, 
damit  die in der stockfinsteren 
Nacht wenigstens ein kleines 
Licht spenden. Für manche Haus-
eigentümer reicht diese Art der 
nächtlichen  Lichtquelle nicht aus. 
So hat sich der Albachinger  Pius 
R. (Name von der Redaktion ge-
kürzt)  die neueste Kombiheizung 
einbauen lassen. Diese Wärme-/
Licht-Heizanlage ging am Grün-
donnerstagabend in Betrieb. 
Zur wohligen Wärme im Haus 
kommt der geniale Ausstoß der  
hellen Solarkugel. Ungläubige 

Überdimensionale Lichtblase aus der Licht- und Heizanlage in 
der Dorfstraße.

standen zahlreich auf der Straße 
und beobachteten das Spekta-
kel auf dem Dach des Anwesens 
in der Dorfstraße. Im absoluten 
Zeitraffertempo löste sich die 
wie eine riesige Seifenblase wir-
kende Solarkugel vom Kamin des 
Hauses und wanderte über den 
nächtlichen Himmel. Sie spendete 
etwas Helligkeit bis zur Morgen-
dämmerung. 
Berechnungen zufolge kommt es 

aber nur alle vier Wochen zu so 
einer schönen Lichtkugel. In der 
Zeit dazwischen verändert sich 
die Form täglich. Leider gibt es 
weltweit keine weitere dieser 
Heizanlagen. So bietet Herr R. im 
vierwöchigen Rhythmus Führun-
gen zu seinem neuen Heiz- und 
Lichtsystem an. Treffpunkt ist die 
Kreuzung Am Hang / Mühlenweg 
in Albaching. Um verbindliche 
Anmeldung wird gebeten.

Traditionen brauchen Pflege
Unser neuer Nasenbären-Maibaum

Albaching (br) - Als wir so in 
der letzten NB-Redaktionssitzung 
saßen dachten wir uns, eigentlich 
könnten wir doch auch mal einen 
eigenen Maibaum aufstellen.
Gesagt, getan: wir organisierten 
uns dann gleich mal einen präch-
tigen Baum, den wir von einem 
Albachinger Bauern gespendet 
bekommen haben, und machten 
uns ans Werk.
Alle NB-Nasenbären haben dann 
einen ganzen Tag lang voller Ta-
tendrang an dem Baum gehobelt, 
damit er schön glatt wird und wir 
ihn anstreichen können.  
Da wir jedoch als Nasenbären im-
mer viel zu tun haben, sind wir bis 
jetzt nicht mehr dazu gekommen 
ihn schön zu verzieren. Deshalb 
haben wir uns gedacht, wir stellen 
ihn schon mal an einem geheimen 
Ort auf. Und haben dann auch 
richtig gefeiert. Und das mit dem 
anmalen und verzieren schaffen 
wir dann hoffentlich bis nächstes 
Jahr. 
Alle Vereine aus der Albachinger 
Umgebung haben jetzt ein Jahr 
lang Zeit, um unseren Maibaum 
zu stehlen. Also macht euch mal 
auf die Suche, dann können wir 
nächstes Jahr vielleicht gemein-
sam feiern.

Gut versteckt im Albachinger 
Wald, unser Maibaum. Foto:cr

Kurz vor Schluss...
... gibt es dieses Mal im Querformat! Da wir so viele fl eißige 
Nasenbären haben, die etwas für die Letzte Seite schreiben. 
Aus „Layoutgründen” war es nicht mehr möglich, das Kurz vor 
Schluss ins Hochformat zu setzen.         (br)

Brüssel an der  Sonstwo (rw) 
Am 26.05 2019 fi ndet im eu-
ropäischen Brüssel an der 
Sonstwo ein Ochsenrennen 
der besonderen Art statt. Fa-
vorit ist dieses mal der Bri-
te Tim Aker vom britischen 
Brexit-Partei Hof. 

Wie er auf die Startliste  gekom-
men ist war bei Redaktionsschluss 
noch nicht bekannt. Ob er, bedingt 
durch seine konfuse Stallorder, 
überhaupt zum Start dieses „Mo-
delleuropäers” kommt, steht aller-
dings noch in den Sternen.
Sehr gut möglich, dass er statt 
dem Ochsen selber antritt. Die 
Voraussetzungen hätte er auf je-
den Fall. Ob es jedoch zu so einer 
Konstellation kommt, wird von 
Experten bestritten „Ein Dick-
schädel allein reicht da nicht aus” 
wird ein Kontrahent aus Belgi-
en zitiert. Er wollte namentlich 

nicht genannt werden. „Wenn der 
erfährt wer ich bin und was ich 
gesagt habe, schiebt der mich im 
Rennen von der Bahn. Verrückt 
genug ist der.”
Offen ist auch wer für unser 
schönes Heimatland alles an den 
Start geht. Die wenigsten sind be-
kannt. Liegt vielleicht auch an der 
schlechten Werbekampagne.  Die 
NB-Redaktion hofft auf diesem 
Wege, den einen oder anderen In-
teressenten für das Ochsenrennen 
zu gewinnen.
Das Wettbüro (oder so ähnlich) 
hat am 26. Mai ab 8 Uhr am mor-
gen bis 18 Uhr am Abend im Al-
bachinger Schulhaus geöffnet. 
Vorsichtshalber wurden Erinne-
rungsschreiben betreffend dieser 
Veranstaltung an alle Bürger ver-
schickt. Auch wenn es den einen 
oder anderen nicht so interessiert, 
geht bitte hin bevor der Brite ge-
winnt. Verrückt genug ist der ja.


